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Allgemeine VerlagsangabenInhaltsverzeichnis

G ü l t i g k e i t  d e r  P r e i s l i s t e  a b  0 1 . 0 1 . 2 0 2 3  o h n e  K a r e n z

Verlag Passauer Neue Presse GmbH, Postfach, 94030 Passau

Anschrift Medienstraße 5, 94036 Passau

Tel. Zentrale (0851) 802-0         Privat-Anzeigenannahme         (0851) 802-502

Preisanfragen (0851) 802-518    Sonderthemen           (0851) 802-518

Fax/E-Mail  (0851) 802-100 82     anzeigen@pnp.de

Bank Postbank München (BLZ 70010080), Kto.-Nr. 80111-809
 IBAN DE11 7001 0080 0080 1118 09 · BIC PBNKDEFF
 Sparkasse Passau (BLZ 74050000), Kto.-Nr. 240200600
 IBAN DE69 7405 0000 0240 2006 00 · BIC BYLADEM1PAS

Zahlungs- Zahlbar sofort nach Erhalt der Rechnung ohne Abzug.
bedingungen   

Skonto Bei Vorauszahlung 2 % Skonto bei Rechnungsbeträgen (netto)
  über  € 150,–  (nur bei Geschäftsanzeigen möglich).

Geschäfts- Aufträge werden zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen für
bedingungen Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften und
 zu den zusätzl. Geschäftsbedingungen des Verlages ausgeführt
 (siehe Seite 42- 44).

Chiffre- Zusendung Inland: € 9,50, Zusendung Ausland: € 13,00    
Gebühren (alle Preise zuzüglich MwSt.) 

Termine Rücktrittstermin = Anzeigenannahmeschluss

Erscheinungs- Montag bis Samstag
weise Am Sonntag, zum Wochenende
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 19 – 21  Anzeigenrabatte / Schlusstermine / Technische Angaben

 22 – 23  Unternehmenspräsentationen und  
Sonderveröffentlichungen

 24 – 25  Kreative Werbeformen und Sonderplatzierungen

 26 – 27  Prospektbeilagen

 28 – 31  Wochenblatt EXTRA

 32 – 35   Am Sonntag

 36 – 37 Wochenblatt-Ausgaben am Wochenende
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 39 – 40 Onlinewelt
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 42 – 44 Geschäftsbedingungen

 45  Anschriften und Kontaktdaten
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Verbreitungsgebiet der PNP  
mit ihren Lokalausgaben

PNP-Gesamtausgabe (= 02-14)

täglich über
431.000 Leser in Bayern*
*MA 2022 Nielsen IV, BayernNielsen IV, Bayern

Quelle: IVW 06/2022

14,6 Mio Visits/ Monat
www.pnp.de

09 Regen

Regen

Zwiesel

Spiegelau

Bodenmais
Viechtach

Freyung-Grafenau

10
Deggendorf

02
08

05
03

06

07

13

12

Lkr. Passau

Passau
Dingolfing-Landau

Rottal-Inn

Altötting

Traunstein

Berchtesgadener Land

04Grafenau Freyung

Waldkirchen

Hauzenberg

Obernzell

Deggendorf

Osterhofen

Plattling

Vilshofen

Bad Griesbach
Pfarrkirchen

Pocking

SimbachAlt-Neuötting

Burghausen

TittmoningTrostberg

Garching

Traunreut

Waging a. See Laufen

Freilassing

Eggenfelden

Landau  
a.d. Isar

11

Landkreis-Grenzen 
identisch mit dem Verbreitungsgebiet 
der jeweiligen Lokalausgaben

Verbreitungs-Gebiet 
der jeweiligen Lokalausgaben 
innerhalb eines Landkreises
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04

Auflagenzahlen und 
Ausgabenstrukturen

Ausgaben – Auflagen 

    * 02/05/08 = gesamter Landkreis Passau          ** 03/11 = gesamter Landkreis Rottal-Inn
  *** Diese Anzeigenbelegungseinheit setzt sich aus den IVW-geprüften Ausgaben Deggendorfer Zeitung, Plattlinger Zeitung und Osterhofener Zeitung zusammen.
        1)  „ZIS - Das Zeitungs-Informationssystem“ identifiziert alle Anzeigenbelegungseinheiten der Zeitungen mit einer sechsstelligen Nummer.
        2)  Die PNP-Gesamtausgabe 02-14 enthält E-Paper-Flatabos in Höhe von 2.683 Exemplaren.

Pr
ei

sl
is

te
 N

r. 
67

 · 
Gü

lti
g 

ab
 1

. J
an

ua
r 2

02
3

  ZIS  

 Ausgabenschlüssel Nummer1)                                   Mo.-Sa.

      
    
        Mo.-Sa.  

Verbreitete Auflage II/2022 
Verlagsangabe  

Verbreitete Auflage 
IVW  II/2022  

 Gesamt 104950 PNP-Gesamt-Ausgabe 02-14 2)   148.577

 Regional 101572 PNP-Regional-Ausgabe 02-11   123.365

 Niederbayern-Block 104943 PNP-Niederbayern-Block (02+03+04+05+06+08+09+10+11)   105.991

 Oberbayern-Block 104944 PNP-Oberbayern-Block (07+12+13+14)   39.903

 02* 100484 Ausgabe für Stadt und Teil des Landkreises Passau   23.589

 03** 100859 Ausgabe in der Region Pfarrkirchen / Simbach, Landkreis Rottal-Inn   10.490

 04 100293 Ausgabe im Landkreis Freyung-Grafenau   12.491

 05* 100659 Ausgabe in der Region Griesbach / Landkreis Passau   8.943

 06 100483 Landauer Neue Presse im Wirtschaftsraum Landau-Isar, Landkreis Dingolfing-Landau   964

 07 101694 Alt-Neuöttinger und Burghauser Anzeiger im Landkreis Altötting   17.374

 08* 101767 Vilshofener Anzeiger im Landkreis Passau   6.694

 09 100758 Der Bayerwald-Bote / Viechtacher Bayerwald-Bote im Landkreis Regen   14.971

 10*** 104092 Ausgabe im Landkreis Deggendorf   18.307

 11** 101630 Rottaler Anzeiger im Wirtschaftsraum Eggenfelden, Landkreis Rottal-Inn   9.542

  12 102775 Südostbayerische Rundschau    4.568

  13 102958 Trostberger Tagblatt / Traunreuter Anzeiger    10.274

 14 101479 Reichenhaller Tagblatt / Freilassinger Anzeiger   7.687

Ausgabenbezeichnung

Informationsgemeinschaft  
   zur Feststellung der  
     Verbreitung von  
        Werbeträgern e.V. (IVW)



Passauer Neue Presse – die größte bayerische Tageszeitung außerhalb der Ballungsräume – www.pnp.de
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Stellen- &
Immobilienmarkt

Gezielter. Einfacher. Zum günstigen Preis.

Satzspiegel / Spaltenbreite

Rheinisches Format (02 -14)

Satzspiegel:
325  x 482 (hoch) mm
1/1 Seite: 3374 mm
7 Anzeigen-Spalten
7 Text-Spalten

Anzeigen-Spalte = Text-Spalte

77. Jahrgang / 37. Woche / Nr. 212 Einzelpreis 1,80 EuroMittwoch, 14. September 2022

4 1 9 4 1 0 1 9 0 1 8 0 2

3 0 1 3 7

Immobilienmarkt im Wandel
Mehr Studentenwohnungen und unsi-
chere Mieter wie Vermieter: Das sind die
aktuellen Entwicklungen auf dem Passau-
er Immobilienmarkt. Seite 19

Neue Impfstoffe sind da
Ab heute stehen im Impfzentrum die an
die Omikron-Variante BA.1 angepassten
Corona-Impfstoffe für Auffrischungsimp-
fungen zur Verfügung. Seite 27

Bürgermeister schwer krank
Wegscheids Bürgermeister Venus fällt we-
gen schwerer Krankheit langfristig aus
und zieht sich aus Öffentlichkeit zurück.
Stellvertreter Fenzl nun im Amt. Seite 32

AUS DER REGION

Das Wetter in der Region

Infos: www.pnp.de/wetter und auf Seite 16

Heimatsport Seiten 25, 26
Fernsehprogramm Seite 17
Familienanzeigen Seite 34

Internet www.pnp.de

vormittags abends24h/Minimum

24h/Maximum

nachmittags
16°

24°

Til Schweiger und der Tod
In „Lieber Kurt“ trauern zwei Fami-
lien um ein Kind. Kino & Serie

Politik-Experte im Interview
Wolfgang Ischinger bewertet Ukraine-
Krieg und weitere Brandherde. Seite 5

Basketballer im Halbfinale
107:96 – Deutsche liefern starke EM-
Leistung gegen Griechen ab. Sport

Festnahme nach Autobränden
Nachdem Ende August sieben Autos im
Landkreis Berchtesgadener Land durch
Brandstiftung beschädigt wurden, ist nun
ein 32-Jähriger als Tatverdächtiger festge-
nommen worden. Bayern

Holz soll nicht nachhaltig sein
Das EU-Parlament wird heute wohl Holz
teilweise aus der Liste der erneuerbaren
Energien streichen. Minister Hubert Ai-
wanger bescheinigt der Europäischen
Union deshalb eine „Amokfahrt“. Bayern

SERVICE
Börse: Neuer Rücksetzer
DAX: 13 188,95 Punkte (– 1,59 %).
Top: RWE 42,81 Euro (+ 2,88 %).
Flop: Zalando 22,12 Euro (− 8,33 %).

Eurojackpot: 20−22−26−34−40
Eurozahlen: 8 − 12

(Ohne Gewähr)

IM BLICKPUNKT

FC Bayern feiert
2:0-Sieg gegen
Barcelona

München. Die Rekordjäger
von Bayern München haben
beim brisanten Wiedersehen
mit Robert Lewandowski das
erhoffte Ausrufezeichen ge-
setzt. Die Mannschaft von Trai-
ner Julian Nagelsmann ge-
wann auf ihrer Titel-Mission in
der Champions League gegen
den FC Barcelona mit 2:0 und
hat in der starken Gruppe C vor
den Spielen gegen Viktoria Pil-
sen nun beste Aussichten auf
das Achtelfinale. Lucas Her-
nandez brachte die Münchner,
die zuletzt in der Liga mit drei
Remis enttäuscht hatten, in
der 50. Minute in Führung. Le-
roy Sane erhöhte mit einem
super Solo auf 2:0 (54.). Lewan-
dowski, der torlos blieb, wurde
bei seiner Rückkehr von den
Münchner Fans mit Beifall
empfangen. − bsi/Sport

Bad Kreuznach. Das Landge-
richt Bad Kreuznach hat einen
Maskenverweigerer für den
tödlichen Schuss auf einen
Tankstellen-Mitarbeiter zu
einer lebenslangen Freiheits-
strafe verurteilt. Eine vermin-
derte Schuldfähigkeit sah die
Schwurgerichtskammer trotz
des erheblichen Alkoholkon-
sums des heute 50-Jährigen bei

Maskengegner wird zum
Mörder: Lebenslange Haft

der Tat nicht. Nach Ansicht des
Gerichts war die rechtsradikale
Einstellung des Mannes und
seine Feindschaft gegen den
Staat das Hauptmotiv für die
Tat. Das Verbrechen am 18.
September 2021 an einer Tank-
stelle in Idar-Oberstein (Rhein-
land-Pfalz) hatte bundesweit
für Entsetzen gesorgt. − dpa/

Kommentar Seite 2/Journal

Homburg. Transfusionsmedizi-
ner sehen angesichts rückläufiger
Blutspenden die Versorgung mit
Blutprodukten in Deutschland
mittelfristig gefährdet. „Es droht
ein eklatanter Mangel in den Blut-
banken“, sagte der Direktor des
Instituts für Klinische Hämosta-
seologie und Transfusionsmedi-
zin am Universitätsklinikum des
Saarlandes, Hermann Eichler.
Grund sei der demografische Wan-
del: „Die Generation der Baby-
Boomer kommt jetzt ins Renten-
alter und fällt allmählich aus dem
Spenderpool heraus.“ Ausrei-
chend junge Spender, die das aus-
gleichen könnten, kämen aber
nicht nach, sagte Eichler.

„Die Blutversorgungslage ist
prekär. Nicht nur in der Urlaubs-
zeit, nicht nur wegen Corona, son-

dern grundsätzlich prekär“, sagte
der Professor. Wenn man nicht
gegensteuere, könnte es sein, dass
künftig medizinische Standards
nicht mehr zu halten seien. „Das
Blut haben wir dann einfach nicht
mehr.“

Wenige Blutspenden, leere Blut-
banken: Das sind auch Themen
auf der 55. Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Transfu-
sionsmedizin und Immunhäma-
tologie (DGTI), die von 21. bis 23.
September in Mannheim zusam-
menkommt. Die Fachgesellschaft
ruft Bürger, die infrage kommen,
dringend zu Blutspenden auf. In
Deutschland werden nach Unfäl-
len, bei Operationen, auf Intensiv-
stationen und in der Krebsthera-
pie jeden Tag rund 15 000 Blut-
spenden benötigt.

Mediziner warnen vor Blutknappheit in Deutschland
Der tägliche Bedarf könne

schwanken, wie sich in der Coro-
na-Pandemie gezeigt habe, sagte
DGTI-Altpräsident Eichler. So sei
der Verbrauch am Anfang der Pan-
demie um rund 30 Prozent gesun-
ken, weil planbare Operationen
verschoben wurden. Nach dem
Wegfall der Corona-Beschränkun-
gen wurden Eingriffe nachgeholt
und der Blutbedarf ist wieder ge-
stiegen. Da aber viele Menschen
im Sommer unterwegs und auf
Reisen seien, sei die Zahl der Blut-
spenden gesunken. Die DGTI mit
Vereinssitz in Offenbach ist die
wissenschaftliche Fachgesell-
schaft im deutschsprachigen
Raum, in der alle Aspekte rund um
die Behandlung von Patienten mit
Blut, Zellen und Geweben bearbei-
tet werden. − dpa

Berlin. Die Bundesregierung
will wegen der stark gestiege-
nen Energiekosten kurzfristig
neue Hilfen für Unternehmen
auf den Weg bringen. Energie-
intensive Mittelständler sollen
rasch Zuschüsse zu den Gas-
und Stromkosten erhalten, wie
Wirtschaftsminister Robert Ha-
beck (Grüne) gestern in Aus-
sicht stellte. Finanzminister
Christian Lindner (FDP) will

außerdem die Förderbank KfW
besser rüsten. Bundeskanzler
Olaf Scholz (SPD) versprach auf
dem Arbeitgebertag in Berlin:
„Wir arbeiten mit Hochdruck
daran, dass wir die bestehenden
Fördermöglichkeiten auswei-
ten.“ Nötig sei eine Gemein-
schaftsanstrengung, um diese
Zeit zu überstehen, „und wir
werden das auch gemeinsam
tun“.

Schnelle Zuschüsse zu Gas- und Stromkosten geplant – Scholz: Fördermöglichkeiten ausweiten
Arbeitgeberpräsident Rainer

Dulger wies auf die „dramati-
sche Konjunkturlage“ infolge
des russischen Angriffskriegs in
der Ukraine und die „heftigen
Lieferengpässe“ hin. „Eine Re-
zession ist wahrscheinlich, als
mittelständischer Unterneh-
mer spüre ich das jeden Tag“,
sagte er. Schrumpft das Brutto-
inlandsprodukt zwei Quartale
in Folge, sprechen Ökonomen

von einer technischen Rezes-
sion. Diese ist aber nicht ver-
gleichbar mit einem Konjunk-
tureinbruch im Gesamtjahr.

Habeck hält eine solche Ent-
wicklung noch für verhinderbar
– etwa mit Wirtschaftshilfen
und einer Energiepreisbremse.
„Es wird schwer und anspruchs-
voll, aber eine Rezession ist ja
kein Naturgesetz“, sagte der Mi-
nister. Er will deshalb das bisher

auf die Industrie ausgerichtete
Energiekostendämpfungspro-
gramm so öffnen, dass auch das
Handwerk und Dienstleis-
tungsunternehmen davon pro-
fitieren. Mittelstandsfirmen aus
allen Wirtschaftssektoren, die
von den steigenden Energiekos-
ten stark betroffen sind, sollen
leichter Zuschüsse erhalten
können. − dpa/

Standpunkt/Seite 2 und 3

Habeck will Mittelstand entlasten

Erfurt. Nun ist es höchstrich-
terlich entschieden: Laut einem
Urteil des Bundesarbeitsge-
richts (BAG) besteht in
Deutschland eine Pflicht zur
Arbeitszeiterfassung, über die
in der Ampel-Regierung, in der
Wirtschaft und unter Arbeits-
rechtlern derzeit noch heftig
diskutiert wird. Die Präsidentin

Arbeitszeiterfassung ist
in Deutschland Pflicht

des höchsten deutschen
Arbeitsgerichts in Erfurt, Inken
Gallner, begründete die Pflicht
von Arbeitgebern zur systema-
tischen Erfassung der Arbeits-
zeiten ihrer Beschäftigten mit
der Auslegung des deutschen
Arbeitsschutzgesetzes nach
dem sogenannten Stechuhr-
Urteil des Europäischen Ge-
richtshofs. − dpa/Wirtschaft

5 vor 12
Von Ernst Fuchs

Bürgern und Unternehmen ste-
hen diesmal wirklich harte Zeiten
bevor. Bei den Bürgern hat die
Ampelregierung schon länger ka-
piert, dass es um Existenzen geht
– und Entlastungspakete auf den
Weg gebracht, die ärgste Not fürs
erste wohl abfedern können. Mit
einiger Verspätung scheint Ha-
beck nun auch zu erkennen, dass
die Energiepreis-Explosion nicht
nur Aluminium-Werken, Che-
miebetrieben oder Speditionen
ans Eingemachte geht, sondern
auch vielen mittelständischen
und kleinen Firmen, zum Beispiel
energieintensiven Bäckereien.

Kein Zweifel, dass der Staat
möglichst gezielt Geld einsetzen
muss, um nicht nur die Industrie,
sondern auch Mittelstand und
Handwerk über die Runden zu
retten. Es geht darum, die Ener-
giepreise zu dämpfen, unter an-
derem durch ein größeres Ange-
bot und einen Energiepreisde-
ckel, und dass Zuschüsse und
weitere Fördermaßnahmen
schnell und unbürokratisch grei-
fen und nicht erst irgendwann im
nächsten Jahr. Dann kann es für
viele Mittelständler schon zu spät
sein.

Habeck und die Grünen stür-
zen in Umfragen ab. Auch ein
Hinweis darauf, dass der Staat
nun stärker helfen wird. Nur: Da-
bei kommt es nicht zuletzt auf die
Geschwindigkeit an.

STANDPUNKT

Ausgabe A

Passauer Neue Presse

Die Bayern im Glücksrausch: Münchens Verteidiger Lucas Hernandez (3.v.l.) jubelt mit seinen Mannschaftskollegen über das Tor zum
1:0 gegen den FC Barcelona. Kurz später traf Sane in der viel beachteten Champions-League-Begegnung zum 2:0. − F.: Joensson, afp

Rund 15 000 Blutspenden werden hierzulande jeden Tag benötigt. Doch
die Zahl der dafür infrage kommenden Personen sinkt. − F.: Carstensen, dpa
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Der schnelle Weg zu 
über 431.000 Lesern 
täglich in Bayern!*

Und jeden Mittwoch zusätzlich 
über 293.000 Exemplare mehr 

mit unserem Wochenblatt EXTRA 
(siehe Seite 28).  

*Quelle: RegioMDS - MA 2022 Tageszeitungen

Ausgabe Ost
166.000 Leser*

Ausgabe TS+BGL
70.000 Leser*

Ausgabe Süd
109.000 Leser*

Ausgabe Nord
89.000 Leser*

immobilien.pnp.de
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Grundpreise Gesamtausgabe /
Regionalkombinationen 

Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

Passauer Neue Presse – die größte bayerische Tageszeitung außerhalb der Ballungsräume – www.pnp.de

   mm 1/1 Textteil- Vereins- & Private mm Mindestfarbauf- mm Mindestfarbauf- 
   Preis* Seite Anzeigen** Anzeigen*** Preis* schlag bis 300 mm Preis* schlag bis 300 mm

   8,90 30.028,60 44,50 5,42  9,85 285,00 11,03 639,00

   7,03 23.719,22 35,15 4,23 7,81 234,00 8,78 525,00

   6,47 21.829,78 32,35 3,95 7,18 213,00 8,04 471,00

   3,30 11.134,20 16,50 2,00 3,90 180,00 4,50 360,00

 Mo.-Sa. schwarz/weiß 1Zusatzfarbe 2-3Zusatzfarben

PNP-Gesamt 
(= 02-14)

PNP-Regional  
(= 02-11)

PNP-Niederbayern-Block 
(= 02,03,04,05,06,08,09,10,11)

PNP-Oberbayern-Block 
(= 07,12,13,14)

   * inkl. Vermietungen/Mietgesuche, Pacht (Erscheinungstage nur Di. und Sa.)   
 **Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm 1-spaltig bis max. 200 mm 1-spaltig bzw. 20 mm 2-spaltig bis  max. 100 mm 2-spaltig; Zusatzfarbe(n): s/w - mm - Preis zzgl. Mindestfarbaufschlag   
***nicht rabattfähig   
Mindestformat für Farbanzeigen: 1 Zusatzfarbe bis 3 Zusatzfarben = 300 mm. Liegt die Anzeigengröße darunter, wird der in den Preisblättern jeweils ausgewiesene Mindestfarbaufschlag zusätzlich zum s/w-Preis berechnet.
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Lokalpreise Gesamtausgabe/
Regionalkombinationen

   * inkl. Vermietungen/Mietgesuche, Pacht (Erscheinungstage nur Di. und Sa.)   
 **Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm 1-spaltig bis max. 200 mm 1-spaltig bzw. 20 mm 2-spaltig bis  max. 100 mm 2-spaltig; Zusatzfarbe(n): s/w - mm - Preis zzgl. Mindestfarbaufschlag   
***nicht rabattfähig   
Mindestformat für Farbanzeigen: 1 Zusatzfarbe bis 3 Zusatzfarben = 300 mm. Liegt die Anzeigengröße darunter, wird der in den Preisblättern jeweils ausgewiesene Mindestfarbaufschlag zusätzlich zum s/w-Preis berechnet.

Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe  
aus dem Verbreitungsgebiet. Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer.  

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

Passauer Neue Presse – die größte bayerische Tageszeitung außerhalb der Ballungsräume – www.pnp.de

   mm 1/1 Textteil- Vereins- & Private mm Mindestfarbauf- mm Mindestfarbauf- 
   Preis* Seite Anzeigen** Anzeigen*** Preis* schlag bis 300 mm Preis* schlag bis 300 mm

   7,57 25.541,18 37,85 5,42  8,39 246,00 9,39 546,00

   5,98 20.176,52 29,90 4,23 6,65 201,00 7,47 447,00

   5,50 18.557,00 27,50 3,95 6,10 180,00 6,83 399,00

   2,81 9.480,94 14,05 2,00 3,32 153,00 3,83 306,00

 Mo.-Sa. schwarz/weiß 1Zusatzfarbe 2-3Zusatzfarben

PNP-Gesamt 
(= 02-14)

PNP-Regional  
(= 02-11)

PNP-Niederbayern-Block 
(= 02,03,04,05,06,08,09,10,11)

PNP-Oberbayern-Block 
(= 07,12,13,14)
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Grundpreise
Lokalausgaben

Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer.

• Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm einspaltig bis max. 200 mm einspaltig, 
 bzw. 20 mm zweispaltig bis  max. 100 mm zweispaltig
• bei Platzierung auf einer Textseite: Mindestformat 700 mm

  mm 1/1 Textseiten- Textteil-  mm 1/1 Textseiten- mm 1/1 Textseiten- 
  Preis* Seite Platzierung** Anzeigen  Preis Seite Platzierung** Preis Seite Platzierung**

02 Passau Stadt u. Land 1,80 6.073,20 2,30 9,00 0,95 2,00 6.748,00 2,50 2,40 8.097,60 2,90

03 Pfarrkirchen-Simbach 1,04 3.508,96 1,33 5,20 0,61 1,24 4.183,76 1,53 1,64 5.533,36 1,93

04 Freyung/Grafenau 1,04 3.508,96 1,33 5,20 0,61 1,24 4.183,76 1,53 1,64 5.533,36 1,93

05 Griesbach 1,04 3.508,96 1,33 5,20 0,61 1,24 4.183,76 1,53 1,64 5.533,36 1,93

06 Landau a. d. Isar 0,44 1.484,56 0,56 1,86 0,28 0,64 2.159,36 0,76 1,04 3.508,96 1,16

07 Alt-/Neuötting, Burghausen 1,29 4.352,46 1,65 6,45 0,85 1,49 5.027,26 1,85 1,89 6.376,86 2,25

08 Vilshofen 0,78 2.631,72 1,00 3,90 0,53 0,98 3.306,52 1,20 1,38 4.656,12 1,60

09 Regen/Zwiesel/Viechtach 1,05 3.542,70 1,34 5,25 0,64 1,25 4.217,50 1,54 1,65 5.567,10 1,94

10 Deggendorf 1,47 4.959,78 1,88 7,35 0,85 1,67 5.634,58 2,08 2,07 6.984,18 2,48

11 Rottal/Eggenfelden 1,04 3.508,96 1,33 5,20 0,61 1,24 4.183,76 1,53 1,64 5.533,36 1,93

12 Tittmoning/Laufen 1,00 3.374,00 1,28 5,00 0,74 1,20 4.048,80 1,48 1,60 5.398,40 1,88

13 Trostberg/Traunreut 1,13 3.812,62 1,45 5,65 0,85 1,33 4.487,42 1,65 1,73 5.837,02 2,05

14 Bad Reichenhall/Freilassing 1,28 4.318,72 1,64 6,40 0,98 1,48 4.993,52 1,84 1,88 6.343,12 2,24

* inkl. Vermietungen/Mietgesuche, Pacht (Erscheinungstage nur Di. und Sa.)
** Textseitenplatzierung: 700 - 1190 mm
*** Private Anzeigen/Vereinsanzeigen (Farbe auf Anfrage)

Mindestfarbaufschlag je Ausgabe (bis 300 mm)

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

 Mo.-Sa. schwarz/weiß 1Zusatzfarbe 2-3Zusatzfarben
Vereins- &  

Private  
Anzeigen***

 bei Ausgabe 02-14: 60,00  bei Ausgabe 02-14: 180,00
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Lokalpreise 
Lokalausgaben

Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe  
aus dem Verbreitungsgebiet (alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer).

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

• Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm einspaltig bis max. 200 mm einspaltig, 
 bzw. 20 mm zweispaltig bis  max. 100 mm zweispaltig
• bei Platzierung auf einer Textseite: Mindestformat 700 mm

  mm 1/1 Textseiten- Textteil-  mm 1/1 Textseiten- mm 1/1 Textseiten- 
  Preis* Seite Platzierung** Anzeigen  Preis Seite Platzierung** Preis Seite Platzierung**

02 Passau Stadt u. Land 1,53 5.162,22 1,96 7,65 0,95 1,70 5.735,80 2,13 2,04 6.882,96 2,47

03 Pfarrkirchen-Simbach 0,88 2.969,12 1,13 4,40 0,61 1,05 3.542,70 1,30 1,39 4.689,86 1,64

04 Freyung/Grafenau 0,88 2.969,12 1,13 4,40 0,61 1,05 3.542,70 1,30 1,39 4.689,86 1,64

05 Griesbach 0,88 2.969,12 1,13 4,40 0,61 1,05 3.542,70 1,30 1,39 4.689,86 1,64

06 Landau a. d. Isar 0,37 1.248,38 0,47 1,59 0,28 0,54 1.821,96 0,64 0,88 2.969,12 0,98

07 Alt-/Neuötting, Burghausen 1,10 3.711,40 1,41 5,50 0,85 1,27 4.284,98 1,58 1,61 5.432,14 1,92

08 Vilshofen 0,66 2.226,84 0,84 3,30 0,53 0,83 2.800,42 1,01 1,17 3.947,58 1,35

09 Regen/Zwiesel/Viechtach 0,89 3.002,86 1,14 4,45 0,64 1,06 3.576,44 1,31 1,40 4.723,60 1,65

10 Deggendorf 1,25 4.217,50 1,60 6,25 0,85 1,42 4.791,08 1,77 1,76 5.938,24 2,11

11 Rottal/Eggenfelden 0,88 2.969,12 1,13 4,40 0,61 1,05 3.542,70 1,30 1,39 4.689,86 1,64

12 Tittmoning/Laufen 0,85 2.867,90 1,09 4,25 0,74 1,02 3.441,48 1,26 1,36 4.588,64 1,60

13 Trostberg/Traunreut 0,96 3.239,04 1,23 4,80 0,85 1,13 3.812,62 1,40 1,47 4.959,78 1,74

14 Bad Reichenhall/Freilassing 1,09 3.677,66 1,40 5,45 0,98 1,26 4.251,24 1,57 1,60 5.398,40 1,91

* inkl. Vermietungen/Mietgesuche, Pacht (Erscheinungstage nur Di. und Sa.)
** Textseitenplatzierung: 700 - 1190 mm
*** Private Anzeigen/Vereinsanzeigen (Farbe auf Anfrage)

Mindestfarbaufschlag je Ausgabe (bis 300 mm)

 bei Ausgabe 02-14: 51,00  bei Ausgabe 02-14: 153,00

 Mo.-Sa. schwarz/weiß 1Zusatzfarbe 2-3Zusatzfarben
Vereins- &  

Private  
Anzeigen***
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Grundpreise Stellenmarkt
(rubrikgebunden)

Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer.

Einzelbelegung 
Dienstag

Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)

 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Gesamt (= 02 - 14) 8,81 9,76 10,94 11,10 12,05 13,23 14,87 16,30 18,06

Regional (= 02 - 11) 6,92 7,70 8,67 8,71 9,49 10,46 11,66 12,83 14,28

Ausgabe Nord (06, 09, 10) 2,34 2,74 3,54 2,96 3,36 4,16 3,92 4,52 5,72

Ausgabe Ost (02, 04, 05, 08) 3,13 3,53 4,33 3,95 4,35 5,15 5,25 5,85 7,05

Ausgabe Süd (03, 07, 11) 2,34 2,74 3,54 2,96 3,36 4,16 3,92 4,52 5,72

Ausgabe TS+BGL (12, 13, 14) 2,01 2,41 3,21 2,42 2,82 3,62 3,26 3,86 5,06

Kombi Nord + Süd 4,24  4,84 6,04 5,34 5,94 7,14 7,13 8,03 9,83

Kombi Nord + Ost 4,96 5,56 6,76 6,25 6,85 8,05 8,35 9,25 11,05

Kombi Süd + Ost 4,96 5,56 6,76 6,25 6,85 8,05 8,35 9,25 11,05

Kombi Süd + TS+BGL 3,94 4,54 5,74 4,86 5,46 6,66 6,54 7,44 9,24

 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

Alle Stellenanzeigen
erscheinen zusätzlich unter

  285,00 639,00  285,00 639,00  429,00 957,00 
  234,00 525,00  234,00 525,00  351,00 786,00 
  120,00 360,00  120,00 360,00  180,00 540,00 
  180,00 540,00  180,00 540,00  270,00 810,00

Gesamt: 
Regional: 

Nord/Ost/Süd/TS+BGL: 
Kombis: 

Mindestfarbaufschlag bis 300 mm
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 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Lokalpreise Stellenmarkt 
(rubrikgebunden)

Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe  
aus dem Verbreitungsgebiet (alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer).

Alle Stellenanzeigen
erscheinen zusätzlich unter

Einzelbelegung 
Dienstag

Gesamt (= 02 - 14) 7,49 8,31 9,31 9,44 10,26 11,26 12,64 13,86 15,36

Regional (= 02 - 11) 5,88 6,55 7,37 7,40 8,07 8,89 9,91 10,91 12,14

Ausgabe Nord (06, 09, 10) 1,99 2,33 3,01 2,52 2,86 3,54 3,33 3,84 4,86

Ausgabe Ost (02, 04, 05, 08) 2,66 3,00 3,68 3,36 3,70 4,38 4,46 4,97 5,99

Ausgabe Süd (03, 07, 11) 1,99 2,33 3,01 2,52 2,86 3,54 3,33 3,84 4,86

Ausgabe TS+BGL (12, 13, 14) 1,71 2,05 2,73 2,06 2,40 3,08 2,77 3,28 4,30

Kombi Nord + Süd 3,60 4,11 5,13 4,54 5,05 6,07 6,06 6,83 8,36

Kombi Nord + Ost 4,22 4,73 5,75 5,31 5,82 6,84 7,10 7,87 9,40

Kombi Süd + Ost 4,22 4,73 5,75 5,31 5,82 6,84 7,10 7,87 9,40

Kombi Süd + TS+BGL 3,35 3,86 4,88 4,13 4,64 5,66 5,56 6,33 7,86

 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

  246,00 546,00  246,00 546,00  366,00 816,00 
  201,00 447,00  201,00 447,00  300,00 669,00 
  102,00 306,00  102,00 306,00  153,00 459,00 
  153,00  459,00  153,00 459,00  231,00 690,00

Mindestfarbaufschlag bis 300 mm

Gesamt: 
Regional: 

Nord/Ost/Süd/TS+BGL: 
Kombis:
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Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)
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 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Grundpreise Immobilienmarkt
ohne Vermietungen (rubrikgebunden)

Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer. immobilien.pnp.de

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

Einzelbelegung 
Dienstag

Gesamt (= 02 - 14) 7,54 8,49 9,67 9,49 10,44 11,62 12,77 14,20 15,96

Regional (= 02 - 11) 5,71 6,49 7,46 7,20 7,98 8,95 9,68 10,85 12,30

Ausgabe Nord (06, 09, 10) 1,96 2,36 3,16 2,46 2,86 3,66 3,32 3,92 5,12

Ausgabe Ost (02, 04, 05, 08) 2,19 2,59 3,39 2,77 3,17 3,97 3,72 4,32 5,52

Ausgabe Süd (03, 07, 11) 1,96 2,36 3,16 2,46 2,86 3,66 3,32 3,92 5,12

Ausgabe TS+BGL (12, 13, 14) 1,88 2,28 3,08 2,26 2,66 3,46 3,11 3,71 4,91

Kombi Nord + Süd 3,66 4,26 5,46 4,62 5,22 6,42 6,21 7,11 8,91

Kombi Nord + Ost 4,04 4,64 5,84 5,09 5,69 6,89 6,85 7,75 9,55

Kombi Süd + Ost 4,04 4,64 5,84 5,09 5,69 6,89 6,85 7,75 9,55

Kombi Süd + TS+BGL 3,54 4,14 5,34 4,41 5,01 6,21 5,96 6,86 8,66

 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

  285,00 639,00  285,00 639,00  429,00 957,00 
  234,00 525,00  234,00 525,00  351,00 786,00 
  120,00 360,00  120,00 360,00  180,00 540,00 
  180,00 540,00  180,00 540,00  270,00 810,00

Gesamt: 
Regional: 

Nord/Ost/Süd/TS+BGL: 
Kombis:

Mindestfarbaufschlag bis 300 mm
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Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)
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 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.    
 Erscheinungstermine: • Samstag und Mittwoch    oder    • Mittwoch und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe  
aus dem Verbreitungsgebiet (alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer).

 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Lokalpreise Immobilienmarkt
ohne Vermietungen (rubrikgebunden)

immobilien.pnp.de

Erhöhen Sie Ihre Reichweite
und schalten Sie auch online!

Siehe Seite 40

Einzelbelegung 
Dienstag

Gesamt (= 02 - 14) 6,41 7,23 8,23 8,07 8,89 9,89 10,86 12,08 13,58

Regional (= 02 - 11) 4,85 5,52 6,34 6,12 6,79 7,61 8,23 9,23 10,46

Ausgabe Nord (06, 09, 10) 1,67 2,01 2,69 2,09 2,43 3,11 2,82 3,33 4,35

Ausgabe Ost (02, 04, 05, 08) 1,86 2,20 2,88 2,35 2,69 3,37 3,16 3,67 4,69

Ausgabe Süd (03, 07, 11) 1,67 2,01 2,69 2,09 2,43 3,11 2,82 3,33 4,35

Ausgabe TS+BGL (12, 13, 14) 1,60 1,94 2,62 1,92 2,26 2,94 2,64 3,15 4,17

Kombi Nord + Süd 3,11 3,62 4,64 3,93 4,44 5,46 5,28 6,05 7,58

Kombi Nord + Ost 3,43 3,94 4,96 4,33 4,84 5,86 5,82 6,59 8,12

Kombi Süd + Ost 3,43 3,94 4,96 4,33 4,84 5,86 5,82 6,59 8,12

Kombi Süd + TS+BGL 3,01 3,52 4,54 3,75 4,26 5,28 5,07 5,84 7,37

 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

  246,00 546,00  246,00 546,00  366,00 816,00 
  201,00 447,00  201,00 447,00  300,00 669,00 
  102,00 306,00  102,00 306,00  153,00 459,00 
  153,00 459,00  153,00 459,00  231,00 690,00

Gesamt: 
Regional: 

Nord/Ost/Süd/TS+BGL: 
Kombis:

Mindestfarbaufschlag bis 300 mm

Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)
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 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

Grundpreise 
gewerbliche KFZ-Anzeigen (rubrikgeb.)

Alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer.

Einzelbelegung 
Montag bis Freitag

Gesamt (= 02 - 14) 8,52 9,47 10,65 10,74 11,69 12,87 14,45 15,88 17,64

Regional (= 02 - 11) 6,66 7,44 8,41 8,39 9,17 10,14 11,29 12,46 13,91

02 Passau Stadt u. Land 1,80 2,00 2,40 2,27 2,47 2,87 3,05 3,35 3,95

03 Pfarrkirchen-Simbach 1,04 1,24 1,64 1,31 1,51 1,91 1,76 2,06 2,66

04 Freyung/Grafenau 1,04 1,24 1,64 1,31 1,51 1,91 1,76 2,06 2,66

05 Griesbach 1,04 1,24 1,64 1,31 1,51 1,91 1,76 2,06 2,66

06 Landau a. d. Isar 0,44 0,64 1,04 0,44 0,64 1,04 0,66 0,96 1,56

07 Alt-/Neuötting, Burghausen 1,29 1,49 1,89 1,63 1,83 2,23 2,19 2,49 3,09

08 Vilshofen 0,78 0,98 1,38 0,98 1,18 1,58 1,32 1,62 2,22

09 Regen/Zwiesel/Viechtach 1,05 1,25 1,65 1,32 1,52 1,92 1,78 2,08 2,68

10 Degg./Plattl./Osterhofen 1,47 1,67 2,07 1,85 2,05 2,45 2,49 2,79 3,39

11 Rottal/Eggenfelden 1,04 1,24 1,64 1,31 1,51 1,91 1,76 2,06 2,66

12 Tittmoning/Laufen 1,00 1,20 1,60 1,26 1,46 1,86 1,70 2,00 2,60

13 Trostberg/Traunreut 1,13 1,33 1,73 1,36 1,56 1,96 1,87 2,17 2,77

14 Bad Reichenhall/Freilassing 1,28 1,48 1,88 1,61 1,81 2,21 2,17 2,47 3,07

 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

Gesamt: 
Regional: 

02-14:

Mindestfarbaufschlag  
bis 300 mm
   285,00 639,00  285,00 639,00  429,00 957,00 
   234,00 525,00  234,00 525,00  351,00 786,00 
   60,00 180,00  60,00 180,00  90,00 270,00

Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)
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Lokalpreise 
gewerbliche KFZ-Anzeigen (rubrikgeb.)

Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.   
(alle Preise in € pro mm zuzüglich Mehrwertsteuer).

 Doppelbelegung gilt nur bei sofortiger Auftragserteilung und zählt zur Erfüllung eines bestehenden Anzeigen-Abschlusses als ein Auftrag.   
 Erscheinungstermine:    Samstag und Dienstag    oder    Dienstag und Samstag    ohne Textänderung innerhalb 1 Woche.

 schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2-3 Zusatzfarben

Einzelbelegung 
Montag bis Freitag

Gesamt (= 02 - 14) 7,24 8,06 9,06 9,13 9,95 10,95 12,28 13,50 15,00

Regional (= 02 - 11) 5,66 6,33 7,15 7,13 7,80 8,62 9,59 10,59 11,82

02 Passau Stadt u. Land 1,53 1,70 2,04 1,93 2,10 2,44 2,60 2,86 3,37

03 Pfarrkirchen-Simbach 0,88 1,05 1,39 1,11 1,28 1,62 1,49 1,75 2,26

04 Freyung/Grafenau 0,88 1,05 1,39 1,11 1,28 1,62 1,49 1,75 2,26

05 Griesbach 0,88 1,05 1,39 1,11 1,28 1,62 1,49 1,75 2,26

06 Landau a. d. Isar 0,37 0,54 0,88 0,37 0,54 0,88 0,56 0,82 1,33

07 Alt-/Neuötting, Burghausen 1,10 1,27 1,61 1,39 1,56 1,90 1,87 2,13 2,64

08 Vilshofen 0,66 0,83 1,17 0,83 1,00 1,34 1,12 1,38 1,89

09 Regen/Zwiesel/Viechtach 0,89 1,06 1,40 1,12 1,29 1,63 1,51 1,77 2,28

10 Degg./Plattl./Osterhofen 1,25 1,42 1,76 1,57 1,74 2,08 2,12 2,38 2,89

11 Rottal/Eggenfelden 0,88 1,05 1,39 1,11 1,28 1,62 1,49 1,75 2,26

12 Tittmoning/Laufen 0,85 1,02 1,36 1,07 1,24 1,58 1,44 1,70 2,21

13 Trostberg/Traunreut 0,96 1,13 1,47 1,16 1,33 1,67 1,59 1,85 2,36

14 Bad Reichenhall/Freilassing 1,09 1,26 1,60 1,37 1,54 1,88 1,85 2,11 2,62

   246,00 546,00  246,00 546,00  366,00 816,00 
   201,00 447,00  201,00 447,00  300,00 669,00 
   51,00 153,00  51,00 153,00  78,00 231,00

Gesamt: 
Regional: 

02-14:

Mindestfarbaufschlag  
bis 300 mm

Einzelbelegung 
Samstag
in Vorteilskombination   
mit Wochenblatt EXTRA (siehe Seite 28)

Doppelbelegung  
Dienstag und Samstag
mit Wochenblatt EXTRA
(siehe Seite 28)
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Branchen-Spezial  
Online-Adressen 

Aufträge für das „Branchen-Spezial“ und für die „Online-Adressen“ zählen zur Erfüllung  eines bestehenden Anzeigenabschlusses als eine Anzeige und sind nicht rabattfähig. 

Grundpreis 795,60 592,80 239,20

Lokalpreis* 676,00 504,40 208,00

Grundeintrag = 3 Zeilen = 78 mm breit x 10 mm hoch
inkl. 1 fettgedruckte Schlagzeile 
E-Mail-Adresse und Internet-Adresse in blauer Schrift
Jahrespreis für 52 Erscheinungen

Erscheinungstag: immer montags
Gestaltete Anzeigen in s/w möglich (Preise auf Anfrage).

Grundeintrag = 2 Zeilen
inkl. 1 fettgedruckte Schlagzeile in der
Gesamtausgabe (= 02-14)

(Muster in Originalgröße)

Erscheinungstag: immer donnerstags
Besondere Inselplatzierungen auf Anfrage möglich!

 Rechnungsstellung erfolgt nach dem 1. Erscheinungstag. Einstiegsmöglichkeit jeweils zum Monatsbeginn. Annahmeschluss jeweils 14 Tage vorher. 
 Textänderungen sind während der Laufzeit eines Abos nicht möglich (außer Adresse, Telefon-, Fax-Nummer oder E-Mail). 

(verkleinerte Abbildung)

*  Lokalpreis: Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe  
aus dem Verbreitungsgebiet (alle Preise in € zuzüglich Mehrwertsteuer).

Preis für weitere Zeilen auf Anfrage.

Grundpreis 275,60 390,00 499,20

Lokalpreis* 234,00 327,60 421,20

  2 Zeilen 3 Zeilen 4 Zeilen
   1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr
   52-mal 52-mal 52-mal

Preis für weitere Zeilen auf Anfrage.

Mustereintrag Branchen-Spezial
Text Mustereintrag Branchen-Spezial, Musterstadt
info@muster.de  ·  www.mustereintrag.de

Antiquitäten

  Gesamt- Ndb.- Obb.- 
  Ausgabe Block Block
   (02-14) (02-06 + 08-11) (07+12+13+14)

Branchen-SpezialBranchen-Spezial Online-AdressenOnline-Adressen



17

 Rechnungsstellung erfolgt nach dem 1. Erscheinungstag. Einstiegsmöglichkeit jeweils zum Monatsbeginn. Annahmeschluss jeweils 14 Tage vorher. 
 Textänderungen sind während der Laufzeit eines Abos nicht möglich (außer Adresse, Telefon-, Fax-Nummer oder E-Mail). 

Rechtsanwälte 
Steuerberater

Ihr Eintrag enthält: Kanzleiname, Ansprechpartner, Adresse, 
Telefon, Fax, Internet, E-Mail;    (zweizeilig 160 x 10 mm)
Sie werden nach Schwerpunkten in der 
jeweiligen Rubrik alphabetisch aufgeführt.

Erscheinungstag: jeden ersten Mittwoch im Monat.
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Grundeintrag = 2 Zeilen 
= 160 mm breit x 10 mm hoch 
Jahrespreis für 12 Erscheinungen

Aufträge für „Rechtsanwälte in Ihrer Region“ und „Steuerberater in Ihrer Region“ zählen zur Erfüllung  eines bestehenden Anzeigenabschlusses  
als eine Anzeige und sind nicht rabattfähig.

Ihr Eintrag enthält: Kanzleiname, Ansprechpartner, Adresse, 
Telefon, Fax, Internet, E-Mail;    (zweizeilig 160 x 10 mm)
Sie werden nach Landkreisen in der jeweiligen Rubrik 
alphabetisch aufgeführt.

Erscheinungstag: jeden zweiten Mittwoch im Monat.

Grundeintrag = 2 Zeilen
= 160 mm breit x 10 mm hoch 
Jahrespreis für 12 Erscheinungen

Rechtsanwälte in Ihrer RegionRechtsanwälte in Ihrer Region Steuerberater in Ihrer RegionSteuerberater in Ihrer Region

*  Lokalpreis: Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen aus dem Verbreitungsgebiet  
(alle Preise in € zuzüglich Mehrwertsteuer).

Grundpreis 399,60 296,40 121,20

Lokalpreis* 339,60 252,00 103,20

  Gesamt- Ndb.- Obb.- 
  Ausgabe Block Block
   (02-14) (02-06 + 08-11) (07+12+13+14)

Preis für weitere Zeilen auf Anfrage.

Grundpreis 399,60 296,40 121,20

Lokalpreis* 339,60 252,00 103,20

Preis für weitere Zeilen auf Anfrage.

  Gesamt- Ndb.- Obb.- 
  Ausgabe Block Block
   (02-14) (02-06 + 08-11) (07+12+13+14)
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 Rechnungsstellung erfolgt nach dem 1. Erscheinungstag. Einstiegsmöglichkeit jeweils zum Monatsbeginn. Annahmeschluss jeweils 14 Tage vorher. 
 Textänderungen sind während der Laufzeit eines Abos nicht möglich (außer Adresse, Telefon-, Fax-Nummer oder E-Mail). 

Der ARZT  
in Ihrer Nähe 

Aufträge für „Der ARZT in Ihrer Nähe“ zählen zur Erfüllung  eines bestehenden Anzeigenabschlusses als eine Anzeige und sind nicht rabattfähig.

*  Lokalpreis: Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen aus dem Verbreitungsgebiet  
(alle Preise in € zuzüglich Mehrwertsteuer).

Ihr Eintrag enthält: Praxisname, Infos, Adresse und Kontakt. 
(zweizeilig 160 x 10 mm)
Sie werden nach Schwerpunkten in der  
jeweiligen Rubrik alphabetisch aufgeführt.
Erscheinungstag: jeden ersten Dienstag im Monat.

Grundeintrag = 2 Zeilen
= 160 mm breit x 10 mm hoch 
in der Gesamtausgabe (= 02-14)

Der ARZT in Ihrer NäheDer ARZT in Ihrer Nähe

Grundpreis 399,60 598,80 798,00

Lokalpreis* 339,60 508,80 678,00

  2 Zeilen 3 Zeilen 4 Zeilen
   1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr
   12-mal 12-mal 12-mal

Preis für weitere Zeilen auf Anfrage.
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Anzeigenrabatte Schlusstermine    

 12 Anzeigen 10 %

 24 Anzeigen 15 %

 52 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel

     Anzeigenrabatte

 1 Abschlussmengen zählen nur innerhalb einer Ausgabe 
  Gesamt (= 02 -14), 02 ,03 ,04, 05, 06, 07, 08, 09, 10, 11, 12, 13, 14  
  und 51, 52, 53, 54, 55, 56 und 11-wbl, 12-wbl, 24-wbl und 21 (Am Sonntag)
  
 2  Beim  Abschluss für Gesamtausgabe (= 02 -14) gilt:  

Einzeldispositionen werden in Lokalausgaben mit dem vereinbarten Rabattsatz 
verrechnet, diese Volumina werden jedoch nicht für dessen Erfüllung gewertet.

M a l s t a f f e l

 Erscheinungstage:                                 Anzeigenschluss:

 Samstag Freitag 10.00

 Stellenmarkt Donnerstag 10.00

 Kfz-Anzeigen  Donnerstag 10.00

 Immobilienmarkt  Donnerstag 10.00

 Reisemarkt  Mittwoch 16.00

A
n
ze

ig
e
n
s
c
h
lu

s
s
 =

 D
ru

c
k
u
n
te

rla
g
e
n
s
c
h
lu

s
s

 Montag Freitag 12.00

 Dienstag Montag 10.00

 Stellenmarkt  Montag 10.00

 Kfz-Anzeigen  Montag 10.00

 Immobilienmarkt Montag 10.00

 Fundgrube Montag 15.00

 Mittwoch Dienstag 10.00

 Donnerstag Mittwoch 10.00

 Fundgrube Mittwoch 15.00

 Freitag Donnerstag 10.00

 Hinweis für Werbeagenturen, Personal- und Unternehmensberatungen:  Für jeden Kunden ist ein eigener Anzeigenabschluss zu vereinbaren.  
 Eine Zusammenfassung  verschiedener, rechtlich voneinander unabhängiger und kapitalmäßig nicht verbundener Unternehmen zu einem Abschluss ist nicht möglich.

Fällt der Anzeigenschluss auf einen Feiertag, so ist der Anzeigenschluss 
am vorhergehenden Arbeitstag.

 3 000 mm 5 %

 5 000 mm 10 %

10 000 mm 15 %

20 000 mm 20 %

40 000 mm 21 %

 50 000 mm 22 %

 60 000 mm 23 %

 75 000 mm 24 %

 100 000 mm 25 %

 150 000 mm 26 %

200 000 mm  27 %

250 000 mm  28 %

350 000 mm  29 %

450 000 mm 

und mehr…  30 %
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    Hinweise für Farbanzeigen    Formate, Sonderformate

Farb- Mindestformat: 300 mm 
Anzeige Liegt die Anzeigengröße unter diesem Mindestformat, so wird der 
  in den Preisblättern jeweils ausgewiesene Mindestfarbaufschlag  
  zusätzlich zum s/w-Preis berechnet.

Farbe  Keine Ersatzansprüche bzw. Mängelrabatte bei geringfügigen Farbab-
weichungen und beim Druck von HKS-Z-Farben aus 4c.

Gesamtfarb- Summe der 4 Farben nicht über 240 %. 
auftrag

Gesamtton- 26 % bei 50 % Tonwert (Zeitungsstandard ISO 12647-3). 
wertzunahme 

Volltondichte c = 0,9;  m = 0,9;  y = 0,9;  k = 1,1. 

Rabatte         Farb-mm-Preise und Mindestfarbaufschläge (Preisblatt) voll  
rabattfähig.

Schluss-/    Für die Lokalausgaben 02 -14  
Rücktrittstermin   PNP-Gesamt (= 02 -14) sind die Termine auf Seite 19 gültig.

  
Technische Angaben

Rheinisches Format  (02–14)

Grundschrift (minimal)  7 Punkt = 2,6 mm Auskünfte über verschiedene Sonderwerbeformen 
erhalten Sie unter 08 51/8 02-5 18

Panorama- Mindestformat  675 mm Breite, 190 mm Höhe

  Höchstformat   675 mm Breite, 482 mm Höhe

  Verrechnung       15 Spalten x Höhenmillimeter

  Zusatzfarben bis 4c durchgehend 
    Farbdurchdruck über Bund möglich 

Tunnel- Sonderformat     11 Spalten = 487,4 x 482 mm  
Anzeige   links + rechts je 2 Spalten redaktionellen Text

  

Textseiten-       Mindestformat für Eckfeld- und blattbreite Anzeigen 700 mm 
Platzierungen 02-14: 700 -1190 mm s. gesondert ausgewiesene Preise (Preisblätter)

  Maximalhöhe für Eckfeld- und blattbreite Anzeigen 385 mm

  
Seitenhohe 2 bis 7 Anzeigenspalten möglich.   
Anzeigen auf  Bei 2 Anzeigenspalten (964 mm) wird der jeweils gesondert 
Textseiten  ausgewiesene Preis für Textseiten-Platzierungen zugrunde gelegt. 
  Für 3 bis 7 Spalten gilt der  mm-Preis wie im Anzeigenteil.
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anzeigen.email@pnp.de

FTP-Zugangsdaten können unter Tel. 08 51/802-207 angefordert werden.

Tel. 08 51/8 02-2 07

 Senden Sie uns bitte per E-Mail (anzeigen@pnp.de) oder per 
Fax (08 51/8 02-100 82) vorab Ihren Anzeigenauftrag mit einer Kopie 
des Motives und den notwendigen Daten (mit Originalgröße der  
Anzeige, bei Farbanzeigen zusätzlich zwei Andrucke auf Papier).  
Geben Sie auf Ihrem Anzeigenauftrag unbedingt den von Ihnen  
vergebenen Dateinamen und die Übertragungsart an.  
Der Dateiname sollte Rück schlüsse auf den Auftraggeber zulassen  
(z.B. Kundenname_Erscheinungstag). Bitte senden Sie bei der Übertragung 
ein Textdokument mit Absender und Tel.-Nr. für evtl. Rückfragen mit.

PDF (x1a, x) für Druckvorstufe (m. einge betteten Bildern und Schriften). 
Näheres siehe Seite 20.

Offene Dateien: Auf Anfrage

Dateien aus den gängigen Office-Programmen (Word, Excel, PowerPoint, 
Publisher) sind für die Druckvorstufe nicht geeignet.

Farbprofile
 

Farb- 
anzeigen

 

Bilder

Sonstiges

E-Mail

Elektronische  
Übertragung

Service Team

Anzeigen-
auftrag

Datei- 
formate

Standardprofil ISOnewspaper26v4.icc über  
https://www.druckzentrum-passau.de/service/downloadbereich

Verarbeitet werden Composit-Daten (unsepariert) in 
Prozessfarben (CMYK).
Die Umwandlung der Spotfarben (HKS Z) erfolgt auf Basis  
der HKS Z-Farbtafel (gedruckt in der Europa-Skala auf  
Zeitungspapier) abrufbar im Internet unter  
https://www.druckzentrum-passau.de/service/downloadbereich

Die korrekte Farbseparation (Anzahl der Druckformen) muss 
gewährleistet sein. Eine Zusatzfarbe (z.B. HKS43) sollte somit aus 
Prozessfarben angelegt sein.

Bilder im Dokument sollten möglichst 1:1 platziert und mit  
200 bis 300 dpi aufgelöst sein (Bitmaps/Strich 1200 dpi). 
Verwenden Sie Bilder nur im Graustufen- bzw. CMYK-Format. 
Die Bilder sollten in diese Farbräume konvertiert sein:
Graustufen (ISOnewspaper26v4_gr.icc)
CMYK (ISOnewspaper26v4.icc)
Keine RGB-, DCS-, GIF-Formate.

Flächendeckung mindestens 10 %. 
Linienstärke mindestens 0,1 mm, keine „Haarlinien“ verwenden.
Dateien können zur schnelleren Übertragung mit den gängigen 
Programmen (Stuff It, WinZip) gepackt werden.
Druckverfahren: Rollenoffset (Zeitung); Raster: 48 l/cm. 

 Bei Anlieferung von elektronischen Druckunterlagen bitte eindeutige Kennung beachten!

 
Daten-Übermittlung
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 Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 Ihre Ansprechpartner vor Ort finden Sie auf Seite 45 oder unter Tel.: 0851/802-518.

Unternehmenspräsentationen und Sonderveröffentlichungen
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Beispiele für Sonderseiten

ANZEIGE

Im Zeitalter der Selbstbedienung
Ein wesentlicher Unterschied zu den Grün-
dertagen: Ab den 1960er-Jahren hält Schritt
für Schritt ein revolutionäres Vertriebsformat
Einzug in den deutschen Lebensmitteleinzel-
handel. Aus den kleinen Ladengeschäften
von einstmit ihren Bedienungstresenwerden
nach und nach Selbstbedienungsläden – die
Keimzellen heutiger Supermärkte. Verkaufs-
flächen und Sortimente vergrößern sich im-
mer weiter, was auch die Logistik auf der
Großhandelsstufe vor neue Herausforderun-
gen stellt. Die EDEKA Südbayern trägt dieser
Entwicklung frühzeitig Rechnung: Einen Mei-
lenstein in ihrer Historie stellt somit auch die
Fertigstellung des Zentrallagers für Lebens-
mittel in Gaimersheim im Jahr 1964 dar. Von
hier aus werden damals rund 500 Märkte in
der gesamten Region beliefert. Gegenwärtig
sorgen fünf Logistikzentren, darunter das
hochmoderne und vollautomatisierte Logis-
tik-Drehkreuz in Landsberg am Lech dafür,
dass die Regale der heute insgesamt 1.260
südbayerischen EDEKA-Märkte immer gut
gefüllt sind. Zugleich markiert seinerzeit die
Errichtung eines Verwaltungsgebäudes auf
dem Gaimersheimer Betriebsgelände den
neuen Unternehmenssitz. Vor den Toren In-

golstadts befindet sich seither die Zentrale
sowie der Dreh- und Angelpunkt der heuti-
gen EDEKA Südbayern. „Hier entwickeln wir
tragfähige Strategien und Konzepte für die
Zukunft, um die EDEKA-Kaufleute unseres
Geschäftsgebiets imWettbewerb kontinuier-
lich zu stärken“, erläutert Claus Hollinger. Und
Annemarie Schalk, Vorstand für die Ressorts
Finanzen, IT und Immobilien, ergänzt:
„Wir verstehen uns in vielfacher Hinsicht
als Dienstleister der EDEKA-Unternehmer
und erbringenwichtige Hilfestellungen in Sa-
chen IT und rückwärtige Prozesse für unsere
Märkte“.

Beste Lebensmittel selbstgemacht
Im Laufe der Jahrzehnte kristallisiert sich her-
aus, dass der eigene Qualitätsanspruch an
sensible Lebensmittel wie beispielsweise
Fleisch und Wurst oder Brot- und Backwaren
immer weiter steigt. In der Konsequenz geht
die EDEKA Südbayern dazu über, eigene Pro-
duktionsbetriebe zu integrieren. Den Anfang
macht 1972 die Gründung der Mittelbayeri-
sche Fleischwarenbetriebe GmbH. Sie ist
mittlerweile in der 2004 entstandenen Süd-
bayerische Fleischwaren GmbH aufgegan-
gen. 1997 erwirbt derUnternehmensverbund
die ebenfalls in Gaimersheim ansässige

� Grundstein der Erfolgsgeschichte: Mit Gründung wurden 1919 dieWeichen
aufWachstum gestellt

� Visitenkarten der Gegenwart: Unternehmensverbund ist führender
Lebensmittelhändler und bedeutender Arbeitgeber der Region

� Im Zeichen der„Jahrhundertkracher“: Viele attraktive Angebote und Aktionen
warten im Geburtstagsjahr auf die EDEKA-Kunden

Ein Jahrhundert genossenschaftlicher Großhandel, ein Jahrhundert qualifizierte
Nahversorgung für Bayern – die EDEKA Südbayern feiert dieses Jahr ihren 100.
Geburtstag.„Wasvor100 Jahrenbegonnenwurde,werdenwir erfolgreichweiter-
führen“, blickt Vorstandssprecher Claus Hollinger nach vorn.

1919 wurde mit dem„EDEKA Einkaufsverein der Kolonialwarenhändler Ingolstadt und
Umgebung“dieVorläufergesellschaft der EDEKASüdbayerngegründet und sodieWei-
chen auf nachhaltigesWachstumgestellt. Heute ist der Unternehmensverbund führen-
der Lebensmittelhändler im Raum Südbayern. Außerdem zählt er zu den bedeutends-
ten Arbeitgebern in der Region. Im Jubiläumsjahr wird das gesamte Marketing auf das
Motto „100 Jahre EDEKA Südbayern – Zum Geburtstag nur das Beste“ zugeschnitten
und in den EDEKA-Märkten begleiten zahlreiche Maßnahmen das runde Jubiläum. Die
Verbraucher stehen dabei im Mittelpunkt: „Gemeinsam mit unseren Kunden wird ge-
bührend gefeiert“, verspricht Hollinger. „Ab sofort überraschen wir sie in unseren EDE-
KA-Märkten jedeWoche mit wechselnden ,Jahrhundertkrachern’ und Aktionen, die es
in sich haben.“

Aktuell versorgt die EDEKA Südbayern insgesamt 1.260Märkte in ganz Südbayern. 959
der Super- undVerbrauchermärktewerden von selbstständigen EDEKA-Kaufleuten be-
trieben. Die übrigen Einzelhandelsstandorte werden unter der Regie verschiedener
Tochtergesellschaften des Großhandels geführt. Der Unternehmensverbund verfügt
somit über mehr als eineMillion Quadratmeter Verkaufsfläche – das entspricht der Flä-
che von etwa 222 Fußballfeldern. Vom Unternehmenssitz in Gaimersheim bei Ingol-
stadt aus steuert die EDEKA Südbayern darüber hinaus sowohl fünf hochmoderne Lo-
gistikzentren als auch, mit der Südbayerischen Fleischwaren GmbH und der Backstube
Wünsche GmbH, renommierte unternehmenseigene Produktionsbetriebe.

Gegenwärtig erwirtschaftet die EDEKA Südbayern einenGesamtjahresumsatz von 4,78
Milliarden Euro. Gemeinsam mit dem selbstständigen EDEKA-Einzelhandel bieten die
Unternehmen des genossenschaftlich organisierten Verbunds Arbeitsplätze für insge-
samt rund 26.000 Menschen, darunter etwa 1.500 Auszubildende. Damit zählt EDEKA
Südbayern zu den größten Arbeitgebern in der Region.

Die EDEKA Südbayern
feiert 100. Geburtstag

Wussten Sie schon?
Deutschland in den 1950er-Jahren:
Wer Lebensmittel benötigte, ging
in den berühmten„Tante Emma“-

Ladenmit vielleicht 40 bis 50 Qua-
dratmetern. Auch-EDEKA-Kaufleute

in weißen Kitteln bedienten ihre
Kundschaft noch an der Theke.

Heute gehen wir zum Einkaufen in
den Supermarkt. Selbstbedienung
– für uns die normalste Sache der
Welt. Die engagierten Kaufleute

sind geblieben. Genau wie kompe-
tente Beratung und Service sowie
beste Qualität derWaren. Auch Be-

dientheken gehören bei EDEKA
zum Einkaufserlebnis dazu. Für
Fleisch undWurst, für Käse und

Fisch. Und die Obst- und
Gemüseabteilungen?

Bei uns vielfach gestaltet wie
traditionelle Marktplätze.
Das macht unsere Märkte

so beliebt.

Wussten Sie schon?
Die Vielfalt hat gesiegt!Wie war
das damals, wennman in den
Kaufmannsladen in der Nachbar-
schaft ging? Das Angebot war
überschaubar: etwa 100 verschie-
dene Produkte standen da hin-
termTresen in den Regalen. Heu-
te umfassendie EDEKA-Sortimen-
te schnell mal 25.000 Artikel oder
sogar nochmehr. Auswahl ist ge-
fragt – von regionalen Erzeugnis-
sen über Hausgemachtes, Eigen-
marken undMarkenartikel bis hin
zu internationalen Spezialitäten.

Wussten Sie schon?
In Deutschland kennt die
Marke EDEKA so gut wie
jeder!Was aber steckt hin-
ter dem vertrauten Na-
men? EDEKA ist die pho-
netische Ableitung von
„E.d.K“. Und das stand zu
Beginn des 20. Jahrhun-
derts für„Einkaufsverein
der Kolonialwarenhänd-
ler“.

Wussten Sie schon?
An vielen neuen Standorten in-
terpretiert EDEKA Südbayern die
verloren gegangeneTradition des
klassischen Schaufensters neu.
Die gläserne Struktur sorgt nicht
nur für eine helle und freundliche
Einkaufsatmosphäre, sondern
stellt gleichzeitig das in den Mit-
telpunkt, was EDEKA ausmacht:
beste Lebensmittel. Mit einem
Unterschied: Statt der wie früher
vielleicht 100 Artikel sind in den
heutigen Märkten gerne mal bis
zu 25.000 Artikel oder mehr zu
finden.

Wussten Sie schon?
Wir bewegen was! Damit
Sie täglich Ihre frischen
Lieblingslebensmittel in unseren

Märkten finden, sindwir von frühbis
spät auf Bayerns Straßen unter-
wegs. Mit einer hochmodernen

Flotte aus 300 Lkw. Aus den Pferde-
kutschen und Transportern am An-

fang des 20. Jahrhunderts sind
kraftstoffsparende Lkw geworden.
Ausgestattet mit innovativen Tech-

nologien wie dem Abbiege-
assistenten – für nochmehr

Sicherheit im Straßenverkehr.

WISSENSWERTES: früher

heute
und

Genossenschaftliches Erfolgsmodell
imWandel der Zeit
Die Geschichte der EDEKA Südbayern wird
traditionell durch Unternehmergeist und ei-
nen starken Gemeinschaftsgedanken ge-
prägt. Und das genau genommen schon seit
100 Jahren. Denn 1919 schließen sich Kauf-
leute in Ingolstadt zu einem „Einkaufsverein
der Kolonialwarenhändler“ – oder kurz E. d. K.
– zusammen und legen die Basis für weit-
reichenden wirtschaftlichen Erfolg. Von nun
an agiert die neu gegründete Gesellschaft als
Partner an der Seite selbstständiger Einzel-
händlerinnen und -Einzelhändler im Einzugs-
gebiet und versorgt sie und ihre Kunden mit
Lebensmitteln. „Die Kaufleute sind das Ge-
sicht der EDEKA Südbayern, unser unterneh-
merisches Rückgrat und verlässliche Garan-
ten desWachstums“, fasst es EDEKA-Vorstand
Claus Hollinger zusammen. Im Laufe der Zeit
wuchs dasUnternehmen stetig und fusionier-
te mit zahlreichen Großhandelsgesellschaf-
ten in der Region. „An unseren Kernwerten
hat sich seit der ersten Stunde nichts geän-
dert“, sagt Hollinger.
„Noch immer bestimmenQualität und Frische
derWaren sowie Service und kompetente Be-
ratung für die Menschen unser Handeln. Das
ist ganz natürlich, wennman, wiewir, Lebens-
mittel liebt!“

Agropa Handels GmbH
Bavariastr. 56 · 86564 Brunnen OT Hohenried

www.agropa.de

Mit unserer Leistung bringen wir Ihnen Erfolg! Fordern Sie uns!

Wir lieben Lebensmittel.EDEKAWir lieben Lebensmittel.

EDEKA

Wir gratulieren zu
100 Jahre EDEKA Südbayern!

EDEKA Altmannshofer,
Passauer Straße 69, 94104 Tittling
Telefon 0 85 04 / 9 57 37 70

Der Gas-Brennwertkessel Logano
plus KB372 ist sehr flexibel in der
Planung, Installation und Wartung.
Das liegt an seinem robusten
Gas-Vormischbrenner mit großem
Modulationsbereich, den sechs
Leistungsgrößen bis zu 300 kW und
seiner durchdachten und
hochwertigen Rahmenkonstruktion.
Mit den Regelsystemen Logamatic
5000 und Logamatic EMS plus
kann die Anlage zudem effektiv
gesteuert werden.
www.buderus.de

Das Multitalent.

BEST OF
2017

BUDERUS - Bosch Thermotechnik GmbH
gratuliert Edeka zum 100-jährigen Jubiläum
und wünscht für die Zukunft alles Gute.
BUDERUS Niederlassungen
Regensburg / Ingolstadt / Traunstein

Gartenbau Höfler GdbR
Mittelstraße 29
90425 Nürnberg
gartenbau-hoefler.de

Gartenbau
Höfler

Wir
gratulieren

EDEKA
Südbayern
zum
100-jährigen
Jubiläum.

TOMATEN
aus Bayern

Hauptstr. 16 · 93107 Thalmassing

Wir gratulieren EDEKA
zum 100-jährigen

Jubiläum.

Wir gratulieren zu 100 Jahre
EDEKA Südbayern

Seit Generationen bekannt. Seit Generationen gut!
und seit vielen Jahren ein zuverlässiger Kartoffel-

und Zwiebellieferant der EDEKA Südbayern
Unser Schwerpunkt liegt nicht auf einer großen Ertragsmenge, sondern

auf einem ausgeprägten Kartoffelgeschmack. Auf ca. 100 Hektar fruchtbarem
Ackerland im Herzen Niederbayerns, bauen wir eine Vielfalt von Kartoffel-
sorten an und vermarkten diese nach Ernte und Veredelung auch direkt.

Bei der schonenden Verarbeitung unserer schmackhaften Zwiebeln setzen
wir auf Handarbeit. Das garantiert Ihnen als Verbraucher höchste Zwiebel-

qualität. Auf ca. 40 Hektar bauen wir verschiedene Zwiebelsorten und
Früh- & Spätzwiebeln an, die wir ganzjährig vermarkten. Erntefrische

Winterzwiebeln gibt es ab Juni, die Vermarktung der Septemberernte findet
in den Wintermonaten statt. Die kurzen Wege garantierten Ihnen als

Verbraucher Frische und eine hohe Qualität.

Esterl & Loibl GmbH & Co.KG · Grünbach 3 · 94419 Reisbach
Telefon: 0 87 34/333 · info@bayrische-kartoffeln.de

Ladenbau · Innenausbau · schreInereI

www.schreinerei-martin-meier.de
info@schreinerei-martin-meier.de

Martin Meier Gmbh
Volchlinstr. 6
85114 Tauberfeld
Tel.: 0 84 58 / 3 71 31
Fax: 0 84 58 / 3 71 32

www.schreiner.de

Wir gratulieren der
EDEKA Südbayern zum 100-jährigen

Geburtstag und bedanken uns für
25 Jahre Vertrauen in unser Unternehmen!

Qualität seit über 25 Jahren.

„Bio für unsere Zukunft“

Biobauernfamilie
Pschorn, Teil der
Legegemeinschaft
„Die Biohennen“

Danke EDEKA Südbayern –
erster Lebensmitteleinzelhandel mit
regionalen Bio-Eiern aus kleinbäuer-
lichen Strukturen im Sortiment!

www.DieBiohennen.de

Wir lieben
EDEKA.

Glückwunsch!

Heizmann

EDEKA Heizmann

Falkenstraße 1

84347 Pfarrkirchen

Bestes aus der Region!

Zum Geburtstag nur das Beste:

Supergeile Preise!
100 Jahre EDEKA Südbayern –
das wollen wir mit Ihnen feiern.
Entdecken Sie jetzt unsere Jahr-
hundertkracher: Frische und Vielfal

t

zum unschlagbaren Preis.
Das ganze Jahr über.

Das wird ein Jahr voller Überraschungen

Backstube Wünsche. „In unseren leistungs-
starken Produktionsbetrieben kombinieren
wir handwerkliche Herstellung mit moderns-
ter Technologie. Getreu demMotto: Alles was
wir lieben, machen wir selbst“, bringt es der
verantwortliche Vorstand, Werner Gruber, auf
den Punkt. Jüngster Baustein im Produktions-
mosaik: Vor knapp zwei Jahren erweitert die
EDEKA Südbayern mit der Beteiligung an der
Bayernfleisch GmbH ihre Kapazitäten in der
Fleischverarbeitung ein weiteres Mal.

Gutes aus der Region
Für Frische und Qualität im Sortiment sorgt
zudem der starke Fokus auf regionale Produk-
te. Langjährige Partnerschaften mit ausge-
wählten regionalen und lokalen Produzenten
haben bei EDEKA SüdbayernTradition. Die re-
gionale Eigenmarke „EDEKA mein Bayern“ ist
ein Paradebeispiel dafür. Zusätzlich schafft
das Siegel„GeprüfteQualität Bayern“Transpa-
renz für die Verbraucher. Seit 2018 rückt EDE-
KASüdbayern zudem regionale und lokale Le-
bensmittel mit dem Logo „genial REGiONAL“
noch stärker in den Fokus.

Verkaufsfläche stetig gewachsen
Auch auf Vertriebsebene setzt sich die Expan-
sion der EDEKA Südbayern stetig fort. DieVer-
kaufsfläche wächst. Neben dem organischen

Flächenwachstum übernimmt der Unterneh-
mensverbund immer wieder auch Einzelhan-
delsstandorte von Wettbewerbern. So kom-
men beispielsweise im Jahr 2005 rund 250
SPAR-Märkte hinzu und im Jahr 2007/2008
zehn Marktkauf-Standorte. Und 2017 inte-
griert die EDEKA Südbayern über 170 Kaiser’s
Tengelmann-Filialen in ihr Vertriebsnetz. Auf
diese Weise bietet sie insgesamt etwa 5.000
ehemaligen Kaiser’s Tengelmann-Mitarbei-
tern neue und vor allem sichere berufliche
Perspektiven. Einen ungewöhnlichen Vorstoß
unternimmt der Lebensmittelhändler bereits
Mitte der Neunziger Jahre, als er mit dem
WestPark Ingolstadt erfolgreich ein eigenes,
mehrfach ausgezeichnetes Einkaufszentrum
eröffnet.

Ein starkes Team
EDEKA Südbayern zählt zu den bedeutends-
ten Arbeitgebern in der Region: Gemeinsam
mit den selbstständigen EDEKA-Kaufleuten
bietet EDEKA Arbeitsplätze und berufliche
Perspektiven für insgesamt rund 26.000 Men-
schen. Zudem agieren EDEKA Südbayern und
der selbstständige Einzelhandel als verlässli-
che und qualifizierte Ausbildungsbetriebe.
Gegenwärtig starten hier insgesamt etwa
1.500 Auszubildende ins Berufsleben – in 24
verschiedenen Berufsbildern.
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Pfarrkirchen. Einen weiteren Meilen-
stein in der Firmengeschichte hat das
traditionsreiche Familienunternehmen
WEKO mit dem Bau des neuen Verwal-
tungsgebäudes in Pfarrkirchen erreicht.
Im östlichen Bereich des Betriebsgelän-
des entstand der moderne und attrakti-
ve Neubau für den Großteil der Mitarbei-
ter in den verschiedenen Verwaltungs-
bereichen. Geprägt wird das Gebäude
durch großzügige Glasflächen, die den
Mitarbeitern ein angenehmes Arbeits-
klima und Tageslicht bescheren. Rund
80 Beschäftigte haben die insgesamt
1260 m² großen Büroflächen, verteilt
auf vier Etagen, in den vergangenen
Wochen bezogen.
Notwendig wurde dieser Neubau durch
die stetige und erfolgreiche Entwicklung

der WEKO-Unternehmensgruppe – die
vorhandenen Büroflächen im Einrich-
tungshaus wurden schlicht und einfach
zu klein. Am Standort in Pfarrkirchen
werden alle notwendigen Verwaltungs-
aufgaben zentral für die gesamte Fir-
mengruppe abgewickelt.

Eine Philosophie,
die gelebt wird

Zu dieser gehören die beiden Einrich-
tungshäuser in Pfarrkirchen und Rosen-
heim, die beiden Schleudermaxx-Son-
derpostenmärkte in Linden und Rosen-
heim, der WEKO-Küchenfachmarkt in
Eching bei München sowie ein Online-

Unternehmen. Insgesamt 1150Mitarbei-
ter sind aktuell in der Unternehmens-
gruppe beschäftigt.
Wie wichtig den Inhaberfamilien Weber
und Haberger dabei die Mitarbeiter sind,
bekunden sie immer wieder. „Fühlen Sie
sich wie zu Hause“ lautet nicht nur die
Firmenphilosophie, sie wird im Unter-
nehmen auch gelebt. Dabei sollen sich
aber nicht nur die WEKO-Kunden wie zu
Hause fühlen. Gleiches gilt ebenso für
die Mitarbeiter. Nur wenn das Betriebs-
klima und das Arbeitsumfeld stimmen,
können alle Mitarbeiter ihre Leistungsfä-
higkeit voll entfalten und so den Erfolg
der Unternehmensgruppe sichern und
weiter ausbauen. Wie gut das gelingt,
beweisen die vielenTestsieger-Ergebnis-
se in unabhängigen Marktforschungs-

Umfragen. WEKO hat sich so zu einem
der begehrtesten Arbeitgeber in der Re-
gion entwickelt.
Größten Wert beim jetzt fertiggestellten
Verwaltungsneubau legte Geschäftsfüh-
rer Bernhard Weber auf baubiologische
und energiesparende Aspekte. So wur-
den die Wände mit schadstoffarmen
Kalkfarben gestrichen und emissionsar-
me Fußböden verlegt. Die gesamte Be-
leuchtung von Arbeitsplätzen und Flu-
renwurdemit äußerst energieeffizienten
LED-Beleuchtungen modernster Bauart
realisiert. Sämtliche verlegte Kabel für
Strom und Datenleitungen sind abge-
schirmt, um die Belastungen für die Mit-
arbeiter so geringwiemöglich zu halten.
Die gesamte Fassade des Gebäudes wur-
de als Pfosten-Riegel-Fassademit zusätz-
licher Dämmung erstellt. Zusammenmit

den dreifach verglasten Fensterfronten
wird zuverlässig vermieden, dass wert-
volle Energie aus dem Inneren nach au-
ßen verloren geht. Einen Teil des benö-
tigten Stroms liefert die zusätzlich instal-
lierte Photovoltaik-Anlagemit einer Leis-
tung von ca. 30kWp.
Der Neubau ist vollständig behinderten-
gerecht mit Automatiktüren, einem
Aufzug und einer Behinderten-Toilette
erstellt.
Damit die Mitarbeiter, die in die neue
Verwaltungumgezogen sind, auch rund-
um zufrieden sind, wurden sie von unse-
renprofessionellen Büroplanerndirekt in
die Planung mit einbezogen. So wurden
alle Bedürfnisse und Wünsche gekonnt
und konform mit den Richtlinien zur Ar-
beitsplatzgestaltung umgesetzt.

NeuesWEKO-Verwaltungsgebäude
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PFARRKIRCHEN � Südeinfahrt 1 � 84347 Pfarrkirchen � Tel.: +49 (0) 8561 / 900 - 0 � www.weko.com
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Baustoffe Fenster Türen+Tore Fliesen+Bäder Garten

Passau Freyung Neuötting Pfarrkirchen
Pocking Vilshofen Schärding

www.kasberger.de

Danke und Gratulation!

www.strobl-wohnbau.de

Eggenfeldener Straße 57
84140 Gangkofen

Telefon: 08722 449

zum neuen
Verwaltungsgebäude.

Wir wünschen Ihnen
und Ihrem Team viel
Glück und Erfolg in
den neuen Räumen!

Herzlichen
Glückwunsch

Wir bedanken uns recht herzlich für den erteilten Auftrag!

94036 Passau
Fürstenzeller Str. 21b
Tel. 0851/98986-0
Fax 0851/98986-49
www.friedl-flachdach.de

Flachdächer vom Spezialisten

Wir gratulieren und bedanken uns
für die gute Zusammenarbeit!

Burg/ Hebertsfelden
■ 08726/910364
■ www.ib-rinner.de

Danke für den Auftrag für Planung, Bauleitung &
Brandschutz ... und viel Erfolg in den neuen Büros!

RINNER
Ingenieurbüro GmbH
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GMBH

Eggenfeldener Str� 57� 84140 Gangkofen
�elefon� 087�� 44� � �a�� 087�� 8�7�
�nfo���e�en��tro�l�de
www.��esen-strobl.de

WIR GRATULIEREN
ZUM GELUNGENEN
NEUBAU UND
WÜNSCHEN
WEKO VIEL FREUDE
UND ERFOLG IM
SCHÖNEN NEUEN
VERWALTUNGS-
GEBÄUDE.

PLANUNG · FLIESEN ·
FLIESENVERLEGEARBEITEN

Familie Strobl

Wir bedanken uns für den Auftrag und gratulieren zu
dem gelungenen Neubau. Unser Beitrag war die
Ausführung der kompletten Elektroinstallation.

SICHERHEITSTECHNIK GROSSKÜCHENTECHNIKELEKTROTECHNIK

Kapfelsperger IMMER EINE
IDEE BESSER

Ihr Partner seit 1966

TEISING I MÜNCHEN I PASSAU I BAD REICHENHALL

Holzhauser Straße 2 I D-84576 Teising
Tel 08633 / 8980-0 I Fax 08633 / 7770
www.kapfelsperger-gmbh.de

Wir gratulieren zur Eröffnung und bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Unsere Leistungen:
Planung, Ladenbau, Innenausbau und Projektleitung

schleifenbaum design & project GmbH • Kalteiche-Ring 36
35708 Haiger • Tel. (02773) 94020 • Fax 1617

info@schleifenbaum.com • www.schleifenbaum.com

Gratulation zum gelungenen Neubau!
Wir bedanken uns für die Auftragserteilung der Baumeisterarbeiten und Außenanlagen

und wünschen viel Glück und Erfolg in den neuen Räumen.

Pfarrkirchen
WEKO Wohnen GmbH
Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
Telefon: +49 (0)8561 900-0
Öffnungszeiten:
MO – FR 9.30 – 19.00 Uhr | SA 9.00 – 18.00 Uhr

Rosenheim
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG
Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim
Telefon: +49 (0)8031 900-0
Öffnungszeiten:
MO – FR 9.30 – 19.30 Uhr | SA 9.00 – 18.00 Uhr

www.weko.com
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Rosenheim

In über 49 Fachabteilungen
finden Sie Alles, was das
Wohnen schöner macht!

• große, umfassende Auswahl
• bester Service
• qualifizierte Fachberatung
• einfache Abwicklung
• Bestpreis-Garantie
• Liefer- und Montageservice
• absolute Termintreue

Sie kaufen ein und wir
kümmern uns um eine
reibungslose Abwicklung.

Ihr WEKO-Service-Team

− Fotos: WEKO
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Einladung zur Eröffnung

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Räumlichkeiten zu

begrüßen. AmGoldenen Steig 35 in Hutthurm habenwir

unser Küchen- undWohnstudio um 2500 Quadratmeter

erweitern, um Ihnen jetzt noch mehr zeitgemäße Möbel

mit Mehrwert zu präsentieren.

Mit namhaften Designern wie Lignet Roset, Team 7,

Schramm, Freifrau und vielen anderen neuen Herstel-

lern, habenwir jetzt dieMöglichkeit Ihr Zuhause noch in-

dividueller zu gestalten.

Lassen Sie sich inspirieren!

24. November 2018 von 9 -16Uhr

Wir sagen danke
Bei unseren Handwerkernmöchten wir uns für die angenehme

Zusammenarbeit herzlich bedanken! Nach sportlichen
siebenMonaten Bauzeit haben wir es gemeinsam geschafft

unseren Anbau fertig zu stellen.
Ein herzliches Dankeschönmöchten wir auch an

unsere engagiertenMitarbeiter richten. Durch Euren Fleiß,
Eure Zuverlässigkeit, Euren Teamgeist und vielen Überstunden

habt Ihr esmöglich gemacht, dass wir den geplanten
Eröffnungstermin einhalten konnten. Danke!

Andreas und Christine Schiermeier

Verkehrt eingereiht
Zum Bericht „Viele kleine
Ursachen führen zu riesigen
Staus“ vom 21. November:

Auch ich hatte das Glück
am Dienstag im Stau zu ste-
hen. Meine Fahrzeit von der
Einbiegung Stephanstraße
in Hacklberg bis zur Über-
querung der Strauß-Brücke
betrug genau eine Stunde.
Ich konnte auch nur eine Be-
hinderung am Ende der
Strauß-Brücke feststellen,
die am rechten Donauufer
durch das Auffräsen der As-
phaltdecke, wo die Autofah-
rer nur im Schritttempo wei-
terkamen, feststellen. Die
größte Behinderung wurde
jedoch durch rücksichtslose
Autofahrer hervorgerufen,
die sich nicht an die Ver-
kehrsregeln halten. Eilige
Autofahrer haben sich auf
der rechten Spur eingeord-
net und wollten dann bei der
Abbiegung zur B 85 wieder
zurück auf die linke Spur um
in Richtung Strauß-Brücke
zu fahren, dadurch staute
sich der Verkehr auf Spur zur
B85 Richtung Patriching, so-
dass auch die Spur durch ab-
sichtlich falsche Einreihung,
nicht mehr befahrbar war.
Ich kann verstehen, dass
auswärtige Verkehrsteilneh-
mer sich verkehrt einreihen,
aber nicht solche, die die
Straße jeden Tag benützen.

Man sollte nicht immer
der Verkehrsplanung die
Schuld geben, denn häufig
sind auch die Verkehrsteil-
nehmer an solchen Staus
teilweise mitbeteiligt.

Heinrich Schneider, Passau

Verkehrsinfarkt
Zum selben Thema:

Wie gewaltig die Verkehrs-
belastung in Passau ist, zeigt
einmal mehr der gewaltige
Stau am Dienstag ab 9 Uhr,
zu einer Zeit, wo die Berufs-
pendler fast alle bereits ih-
ren Arbeitsplatz in Passau
eingenommen haben. Den-
noch führen Asphaltfräsar-
beiten an der Ewigkeitsbau-
stelle Strauß-Brücke zu ei-
ner Verlangsamung des Ver-
kehrs und innerhalb kurzer
Zeit zu einem Riesenstau,
sodass Autofahrer, die von
Straßkirchen oder auch Tie-
fenbach kommend Rich-
tung Sperrwies unterwegs
waren, bis zu eineinhalb
Stunden für die Strecke be-
nötigten. Wenn nun vor eini-
gen Tagen in der PNP zu le-
sen war, dass die Franz-Jo-
sef-Strauß-Brücke ab 2020
voll saniert werden muss,
kann man sich ausmalen,
was sich dann an Verkehrs-
problemen auftun wird. Es
ist deshalb unverzüglich
(„ohne schuldhaftes Zö-
gern“, wie es im Juristen-
deutsch heißt) erforderlich,
umfassende Verkehrskon-
zepte zu entwickeln, um
dem Verkehrsinfarkt, der
bald in Passau Wirklichkeit
sein wird, entschieden ent-
gegenzuwirken. Dabei gefal-
len mir die Gedankenspiele
der „Angerer“, die kurzfristi-
ge und langfristige Lösun-
gen mit sehr viel Hirn am
Montagabend aufgezeigt ha-
ben. Neben der Tunnellö-
sung, die sicher erst mittel-
bis langfristig möglich ist,
sind vor allem auch „Um-
steigezentren“ baldmög-
lichst an der B12, B85 und
B388 erforderlich, damit die
Berufspendler von dort aus
u.a. mit dem öffentlichen
Nahverkehr – verbunden

LESERBRIEFE
mit einer kurzen Taktung
von 6 bis 9 Uhr und ab 15.30
bis 20 Uhr ihren Arbeitsstelle
in Passau erreichen können.
Auch eine weitere Donau-
brücke in Höhe Achleiten
wäre wichtig und natürlich
auch die Verlängerung der
Nordspange von Hutthurm
über Büchlberg und dann
weiter Richtung Hauzen-
berg und Untergriesbach.

Liebe Verantwortliche in
Stadt und Landkreis Passau,
packen Sie es an, bevor es zu
spät ist. Holen Sie den der-
zeitigen Verkehrsminister
Scheuer ins Boot! Hier könn-
te er im Gegensatz zu der für
mich sinnlosen Diskussion
über den Diesel, wo letzt-
endlich der Autofahrer wie-
der der Dumme ist, etwas
Nachhaltiges bewegen.

Reinhold Zillner,
Fürstenzell

ÖPNV nutzen
Zu den Berichten über den
Passauer Verkehr:

Manche Stadt in Deutsch-
land wäre begeistert, hätte
sie einen bestehenden Gleis-
aufbau aus dem Umland in
die City. Alles das hat die
Stadt Passau. Man könnte
aus mehreren Stadtteilen
per Schienenbahn-(Bus) in
die Stadtmitte (Hauptbahn-
hof) fahren. Von Grubweg-
Lindau über die Innstadt in
die Mitte, oder aus Patri-
ching, Hacklberg, Auerbach
in die Mitte, oder aus Neu-
stift-Auerbach zum Hbf, von
dort Umstieg auf die Stadt-
busse, und weiter in andere
Stadteile. Das alles staufrei
zügig ohne Auto, Abgase,
Stress, Parkplatzsuche u.s.w.
Sowas nenne ich Schadstoff-
reduzierung in der Stadt!
Beim Ausbau des Haupt-
bahnhofs haben es nach
meiner Meinung die Stadt-
planer auch versäumt, sich
mit diesem Konzept eine op-
timale Anbindung an den
ZOB zu schaffen: Raus aus
der Stadtbahn, rein in den
Stadtbus oder zu Fuß in die
Innenstadt.

Noch ein paar Worte zum
ZOB. Ein Zentraler Omni-
busbahnhof wäre für meine
Vorstellung: Alle Buslinien
kommen hier zusammen
und fahren von hier wieder
ab, dies kann man in Passau
nicht so sehen. RBO-Linien
fahren am Haupteingang
Hbh, Stadtbusse vom ge-
nannten ZOB ab und dies
gut einen halben Kilometer
Distanz zueinander. Wer
steigt hier bei solchen Mini-
malplanungen schon gern
auf andere Verkehrsmittel
um? Diese Konzepte mitein-
ander würden mehr Men-
schen bewegen in Passau
den ÖPNV zu nutzen.

N. Wallner, Salzweg

Wo sind sie nur?
Zum Leserbrief „Schand-
fleck“ vom 9. November:

Am Dreiflusseck

Ich stehe da und schau
verdrossen./ Von rechts her
kommt der Inn geflossen./
In Passau sind es aber drei –/
wo sind sie nur, die andern
zwei?/ Ein Schiff versperrt
den schönen Blick./ Ich
dreh’ mich um und geh zu-
rück! Lieselotte Just, Passau

Leserbriefe sind Äußerun-
gen des Verfassers und brau-
chen mit der Meinung der
Redaktion nicht übereinzu-
stimmen. Ein Anspruch auf
Abdruck besteht nicht. Die
Redaktion behält sich das
Recht zu sinnwahrenden
Kürzungen vor.

Das Herz der Baumaschi-
nenbranche schlägt in der
letzten Novemberwoche in
Shanghai. Von 27. bis 30. No-
vember findet dort die bau-
ma China, Asiens größte und
bedeutendste Baumaschi-
nenmesse statt. Rund 3000
Aussteller aus der ganzen
Welt präsentieren neueste
Technologien für Bauma-
schinen – unter ihnen auch
ZF. Zu den Highlights auf
dem ZF-Messestand gehört
dabei modernste Technik
aus Passau.

Asien-Pazifik mit dem
Hauptmarkt China ist eine
der wichtigsten Marktregio-
nen für ZF, insbesondere im
Bereich Baumaschine. Um
dieses Potential erschließen
zu können, wurde schon
sehr früh eine lokale Produk-
tion aufgebaut. „Bereits 1980
entstanden Vertriebs- und
Servicegesellschaften. Im
Rahmen eines Joint Venture
mit dem Baumaschinenher-
steller Liugong wurde 1995

ZF auf Asiens größter
Baumaschinenmesse

die erste Produktionsstätte
für Radladergetriebe in Li-
uzhou gegründet. Das führ-
te 1999 auch zur Partner-
schaft zwischen der Millio-
nenstadt Liuzhou und Pas-
sau“, erklärt Gernot Hein,
Pressesprecher von ZF am
Standort Passau.

Mittlerweile hat sich der
ZF-Konzern in China mit
zwei Entwicklungszentren,
33 Produktionsstandorten
und drei Servicezentralen
mit insgesamt rund 14 000
Mitarbeitern etabliert. ZF
legt großen Wert darauf, die

Technologien in Shanghai

Getriebetechnologien aus
Deutschland auf die indivi-
duellen Bedürfnisse des chi-
nesischen Marktes abzu-
stimmen.

Das Highlight auf dem
diesjährigen ZF-Messe-
stand, das erstmals vorge-
stellte Lastschaltgetriebe für
Radlader und Grader mit
dem Namen BasicPower, ist

Anzeige

ein Paradebeispiel für diese
Lokalisierung auf den chine-
sischen Markt: Es basiert
technologisch auf dem in
Europa erfolgreichen Ergo-
power-Getriebe, verfügt
aber über spezielle Hard-
und Softwarefunktionen, die
sich an den Anforderungen
der chinesischen Bauma-
schinenhersteller ausrich-
ten.

Die zugrundeliegende
Technologie und das Know-

how für das neue BasicPow-
er-Getriebe stammen dabei
aus Passau. Auch weitere In-
novationen aus Niederbay-
ern können die Messebesu-
cher aus aller Welt in Shang-
hai erleben: Mit dabei ist un-
ter anderem das Ecomix II-
Getriebe für Mischer, das in
Patriching produziert wird.

− Heimatwirtschaft

AM 22. NOVEMBER 1893,
HEUTE VOR 125 JAHREN,
war in der damals noch weit
ausgedehnten Pfarrei Hei-
ning Volksmission, die von
sieben Kapuzinerpatres ge-
halten wurde. Auswärtigen
Händlern wurde ausdrück-
lich verboten, anlässlich des
großen Zulaufs Devotionali-
en zum Kauf anzubieten.

***
AM 22. NOVEMBER 1953,
HEUTE VOR 65 JAHREN,
wurde der neue Hochaltar
des Doms, ein Werk des
Münchner Bildhauers Pro-
fessor Josef Henselmann,
durch Bischof Simon Kon-
rad Landersdorfer geweiht.

***
AM 22. NOVEMBER 1918,
HEUTE VOR 100 JAHREN,
wurde Martin Baumer ge-
boren. 1938 erfolgte die Ein-
berufung zum Wehr- und
Kriegsdienst. In Russland
zog er sich eine schwere
Kriegsbeschädigung zu.
Nach seiner Entlassung aus
dem Kriegsdienst 1943 war
Baumer beim Finanzamt
Schärding angestellt. Von
1952 bis 1980 arbeitete er als
Finanzbeamter beim Fi-
nanzamt Passau, von 1974
bis 1980 war er hier zudem
Schwerbehindertenvertrau-

ensmann. Bereits kurz nach
seiner schweren Kriegsver-
letzung 1941 nahm Baumer
seine Tätigkeit als Schrift-
führer beim Kriegsopferver-
band NSKOV in Schärding
auf. Ab 1947 engagierte er
sich mit ganzer Kraft für den
Sozialverband VdK Bayern.
Es folgte eine beispielhafte
Einsatzbereitschaft für
Kriegsopfer, Behinderte und
Sozialrentner über Jahr-
zehnte hinweg. Über fünfzig
Jahre, von 1947 bis 1998, be-
kleidete Baumer verschiede-
ne Vorstandsämter im VdK-
Kreisverband Passau. Von
1947 bis 1954 war er Beisitzer
im Ortsverband Vornbach.
Darauf folgte eine elfjährige
Tätigkeit als Kassier im Orts-
verband Passau-Grünau.
Zuletzt leitete er 31 Jahre als
Vorsitzender die Geschicke
im Ortsverband Passau-Au-
erbach, dessen Ehrenvorsit-
zender er seit 1998 war. Seit
2002 war er Mitglied in der
Delegiertenversammlung
der Passauer Seniorenver-
tretung. 2009 wurde Martin
Baumer für sein jahrzehnte-
langes ehrenamtliches En-
gagement mit der Ehrenna-
del der Stadt Passau für Ver-
dienste im Ehrenamt ausge-
zeichnet. Er verstarb am 18.
März 2016 und wurde in Pas-
sau-Auerbach beerdigt.

KARIN GEINS
STEUERBERATERIN

Blisselgasse 2d
D-94136 Thyrnau

T: +49 8501 - 93933-0
F: +49 8501 - 93933-11

E-Mail:
info@steuerkanzlei-geins.de

Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung der
gelungenen Erweiterung!

Wir freuen uns auf eine weitere, erfolgreiche Zusammenarbeit.

» Beratung
» Planung
» Installation
» E-Check

Bgm.-Hermann-Fisch-Straße 9 · 94136 Thyrnau
Mobil: +49 (0)171/8 88 45 16 · www.moeginger-elektro.dewww.moeginger-elektro.dewww.moeginger-elektro.de.moeginger-elektro.de

Herzlichen Glückwunsch
und vielen Dank für das
Vertrauen in unser Team!

Wir gratulieren zum
gelungen Anbau.

ü www.rbpn.de
* info@rbpn.de

Wir machen den Weg frei

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir gratulieren recht herzlich zum gelugenen Neubau
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

Abbrucharbeiten • Erdbewegungen • Transporte • Kieswerk
• Raupen- und Baggerbetrieb

Kranzlwegsiedlung 15 · 94133 Röhrnbach · Tel.: 08582/9626-0 · info@uhrmann-recycling.de

Kieswerk Judenhof (bei Salzweg) Tel.: 08501/487
Deponie Gerlesberg (bei Tiefenbach) Tel.: 08546/1577
Lager Dioritwerk (Waldkirchen) Tel.: 08581/9892420

Kranverleih J. Schiermeier GmbH & Co. KG
Service - Transport - Montage

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau
und bedanken uns für den erteilten Auftrag!

Schiermeier Josef - Perling 20 - 94051 Hauzenberg
Telefon 0 85 86 /9 10 39 - Mobil 01 60 / 3 54 21 07

www.kranverleih-schiermeier.de.

Felder Gruppe Ausstellungszentrum Wörth | Im Haslet 11, Gewerbegebiet Im Haslet,
93086 WÖRTH an der Donau | Tel. 09482 909590 | www.felder-gruppe.de

WIR GRATULIEREN DER FIRMA SCHIERMEIER
ZUR FERTIGSTELLUNG IHRES ANBAUS!

Ihr
Hermann Baumann
1. Bürgermeister

Die Marktgemeinde Hutthurm

gratuliert zum Umbau

recht herzlich und wünscht

weiterhin viel Erfolg!

IT - Sicherheit
Informationssicherheit
Netzwerk- / Servertechnik
Überwachungtechnik

Stefan Grünberger
Dipl.-Wirtsch.-Inf. (FH)

www.gruenberger-online.de

+49 (0) 8505 709999 0
+49 (0) 172 2349525

Herzlichen
Glückwunsch
zur gelungenen

Erweiterung!

Herzlichen Glück-
wunsch zur Eröff-
nung der neuen
Betriebsräume !

Partner für Versicherungen,
Vorsorge u. Kapitalanlagen

AXA Versicherungsbüro
Fürst OHG
Lindenhöhe 13
94116 Hutthurm
Tel.: 08505 9125-0
gbr.fuerst@axa.de

Wir gratulieren zur
gelungenen Betriebserweiterung und

bedanken uns für den Auftrag HEIZUNG-SANITÄR.
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg.

Windpassing 16, 94051 Hauzenberg
Tel. 0 85 86/91 79 06, www.schiermeier-haustechnik.de

Herzlichen Glückwunsch zur gelungenen Baumaßnahme!

Gewerbegebiet Manzing 10a
D–94065 Waldkirchen

Telefon: +49 (0)8581 9899490
Telefax: +49 (0)8581 9899488

info@kuehberger-metalltechnik.de
www.kuehberger-metalltechnik.de

kühberger
metalltechnik gmbh

K
-Metallbau -Edelstahlverarbeitung✳

✳

Balkone, Treppen, Gartenzäune,
Überdachungen, Carports
( in Edelstahl, Verzinkt,( in Edelstahl, Verzinkt,
Alu oder Pulverbeschichtet)
Computer 3-D Planung
-CNC-Dreh- und Frästechnik

Jahr

Wir bedanken
uns herzlich
für den
erteilten Auftrag.

Telefon: +49 (0)8581 98630-10
Telefax: +49 (0)8581 98630-99

m
naturstein&fliesen

oser
fürs ganze leben

Breitenberg www.Naturstein-Moser.de

Küchenarbeitsplatten in Naturstein oder Keramik
&

Feinsteinzeugfliesen

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und
weiterhin viel Erfolg in den neuen Räumen.

Salzweg

Meisterbetrieb
seit 1970

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau!

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau und bedanken uns
für den erteilten Auftrag!

Ausführung der Trockenbau- und Malerarbeiten!

KSK Systemestriche GmbH
Großwiesen 9

94133 Röhrnbach
Tel.: 08551/6010

Fax: 08551/912981
Mobil: 0175/2000099

info@ksk-estrichbau.de
www.ksk-estrichbau.de

Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag!

Zementestrich, Schnellestrich, Industrieestrich, Sichtestrich,
Calciumsulfatestrich, Kunstharzestrich, Beton- und Glättarbeiten,
Beschichtungen, Oberflächenbearbeitung, Fräs- und Strahltechnik,

Isolierarbeiten, Sanierungen

Wir gratulieren zur gelungenen Baumaßnahme und durften mit
der Fensterfassade zum guten Gelingen des Objekts beitragen!

94051 HAUZENBERG | Büchlberger Str. 46
Tel. 0 85 86 / 9 79 04 96 | mobil 01 71 / 4 03 40 69

info@schreinerei-schiermeier.de

� Fenster/Türen
� Möbel
� Innenausbau
� Parkett
� Rollladenanlagen
� Insekten- und Sonnenschutz

Gemeinsam Werte schaffen.

www.bachl.de

Karl Bachl Hoch- und Tiefbau GmbH & Co. KG
Deching 3 | 94133 Röhrnbach
Tel. +49 8582 18-0 | info@bachl.de

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH ZUR
FERTIGSTELLUNG

Wir waren mit den Fertigteil- und
Rohbauarbeiten beauftragt.

Pflasterbau
Kern Daniel - Meisterbetrieb
Hinterfreundorf 40 - 94089 Neureichenau
Tel. +49 (0)171 9916397
Fax +49 (0) 85 83 918 146
E-Mail info@pflasterbau-KD.de
Web www.Pflasterbau-KD.de

Wir bedanken uns
für den erteilten Auftrag!

Ihr Spezialist für einschneidende Maßnahmen!
Unterseilberg 25 · 94143 Grainet
Tel. 08585/969677 · Fax 9691850
www.vogl-kb.de

Wir gratulieren
zur gelungenen
Baumaßnahme
und danken für
den erteilten
Auftrag!

Hitzing 3a 94136 Thyrnau
Telefon: 08501 9007-0
Telefax: 08501 9007-19
info@poschinger-gmbh.de
www.poschinger-gmbh.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau/Anbau!
Ausführung der

Dachabdichtung & Wandverkleidung.

HOCH - UND T I E FBAU

Z IMMERE I HOLZBAU

WWW. J A KOB - B AU . E U

TITTLING FÜRSTENECK T ( 0 85 04 ) 95 69 60

A U S FÜHRUNG DER Z IMMERER UND
HO L ZBAUARB E I T E N !

Bauunternehmen Jakob GmbH / Bahnhofstraße 9 / 94104 Tittling

Das in Passau produzierte
MixergetriebeEcomix II zählt
zu denHighlights auf der bau-
ma China. − Foto: ZF

Wir sind für Sie da.

Ihre private
Kleinanzeige
Wir beraten Sie gerne!

(0851) 802 502

www.pnp.de

Bei Ihnen gibt es was zu feiern?

Es ist an der Zeit,  
Ihren Kunden das Allerneueste mitzuteilen?

Sie möchten einfach mal „Hallo“ sagen?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Mit einer Unternehmenspräsentation oder Sonderveröffentlichung 
können Sie nicht nur Ihre treuen Kunden informieren, sondern 
auch gleichzeitig neue Kunden gewinnen, indem Sie sie von Ihren 
Leistungen und Vorteilen überzeugen.

ANZEIGE

Herzlichen Glückwunsch zum
gelungenen Neubau.

Unser Team war beauftragt mit den Innenausbau und wir
bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen viel Erfolg für die Zukunft.

Jahnstraße 32 - 94249 Bodenmais - Tel. 09924-902050
www.dekorativer-innenausbau.de - info@dekorativer-innenausbau.de

dekorativer Innenausbau
SCHREINEREI

Wir gratulieren zur Neueröffnung,
bedanken uns für die

gute Zusammenarbeit und
wünschen weiterhin viel Erfolg!

Service-Partner

Sonnenhang 2a
94244 Teisnach
Tel. 09923/3302

Kälteanlagen · Großkochanlagen

kaelte-dachs@t-online.de
www.kaelte-klima-dachs.de

Piller & Fuchs

Tel. : 09923�1228
info@piller�fuchs.de

94244 Geiersthal

www.piller�fuchs.de

Pfarrhof 2

Fliesen � Kachelofen � Wellnessbau

Meisterbetrieb

Wir bedanken uns für die Aufträge
und wünschen gutes Gelingen!

Früchte Ganserer
Wir beliefern das Arberseehaus,
danken für die stets gute
Zusammenarbeit
und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

Fürhaupten 41 · 94227 Zwiesel · Tel. 09922/1596
www.fruechte-ganserer.de · info@fruechte-ganserer.de

Wir gratulieren dem Fürstenhaus Hohenzollern zum
gelungenen Neubau des Arberseehauses und wünschen
der Arber-Bergbahn als Betreiber weiterhin viel Erfolg.

Wir bedanken uns für die
erteilten Aufträge und wünschen

viel Erfolg im neuen Arberseehaus!

Raulf GmbH * Daimlerstr. 5 * D-84144 Geisenhausen * www.raulf.de

Unser Unternehmen war mit den Arbeiten
zum WLAN Hotspot System,

Telekommunikation, Netzwerktechnik und
Videoüberwachung beauftragt.

Wir danken für das Vertrauen der
Arber Bergbahnen und wünschen mit dem

neuen Arberseehaus viel Erfolg.

Angerstraße 25
94227 Zwiesel
Tel: 09922/50080
Fax: 09922/500810
www.com-plus-it.de

Max Aschenbrenner
Waldeckerstr. 15
93470 Lohberg

Tel. 09943/1846
Fax 09943/943971
Mobil: 0172/6222173
max_aschenbrenner@t-online.de

Zimmerei
Holzbau

Aschenbrenner
Beratung · Planung · Fertigung

Wir waren
mit allen Holz-
und Trocken-
bauarbeiten
beauftragt.

Herzlichen
Glückwunsch
zum gelungenen
Neubau!
Wir waren beauftragt
mit sämtlichen
Fensterelementen,
Zimmertüren und Fensterläden.
Für den erteilten Auftrag sagen wir herzlichen Dank!

Theresienthaler Str. 57, 94227 Zwiesel
Tel. 09922/2711 · Mobil: 0171/7726272

Heizung
Sanitär

Solar
Im neuen Arberseehaus führten wir aus:

Planung sowie Installation der
Heizung- u. Sanitäranlage.

Wir sagen herzlichen Dank für den geschätzten
Auftrag und wünschen weiterhin viel Erfolg
im traditionsreichen Gastronomiebetrieb

am Großen Arbersee.

94554 Moos
Tel. 09938/507

www.nuessler.net

Kramerstr. 7 · 94227 Lindberg · Tel. 09922 802540 · www.metzgerei-schreder.de

Wir gratulieren der Familie Oswald
und Ihrem Team zur Auszeichnung
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Fleisch- und Wurstspeziliäten seit 1924

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen
Neubau des Arberseehauses

und vielen Dank für die langjährige
gute Zusammenarbeit!

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau!
Wir waren mit der

Verlegung der Bodenbeläge beauftragt!

Schwannberger GmbH
Ringstraße 70
94265 Patersdorf

Tel: +49 (0) 9929/958384-0
Fax: +49 (0) 9929/958384-59
Mail: info@schwannberger.de
Web: www.schwannberger.de

Ihr zuverlässiger Partner für Gastronomie, Handel
und Gewerbe mitten im Bayerischen Wald.

Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung.

LECHNER
Küchentechnik GmbH
D-94099 Ruhstorf / Rott

www.lechner-kuechentechnik.com

� Küchenplanung
� Küchentechnik
� Kücheneinrichtung
� Gastroausstattung

Herzlichen
Glückwunsch
... zum neuen Arberseehaus,

der gastronomischen Perle im Arberwald!

Wir wünschen dem Fürstenhaus Hohenzollern und
dem Betreiberunternehmen, der Arber-Bergbahn GmbH,

einen guten Start sowie weiterhin viel Erfolg.

Gemeinde Bayerisch Eisenstein
Georg Bauer, 1. Bürgermeister

GRANIT – MARMOR

STEINMETZBETRIEB
NATURSTEIN FÜR KÜCHE - BAD - WOHNEN

Beim neuen Arberseehaus führten wir die Arbeiten
mit verschiedenen Natursteinen aus.

Wir sagen herzlichen Dank für den geschätzten Auftrag
und wünschen viel Erfolg.

Lohmannmühlweg 43 · ZWIESEL · TEL. 09922/1766 – FAX 3014
www.natursteine-kopp.de

Wir gratulieren dem Fürstenhaus Hohenzollern zum neuen Arberseehaus,
wünschen der Arber-Bergbahn viel Erfolg und freuen uns auf eine weiterhin

gute und erfolgreiche Zusammenarbeit

Herzlichen Dank für den geschätzten Auftrag.
Wir wünschen dem neuen Arberseehaus
unter der Leitung der Arber-Bergbahn

weiterhin viel Erfolg!

Ein dickes Lob hatte er für die hervorragende
Arbeit der am Bau beteiligten Unternehmen
parat sowie an Bauleiter Tobias Ernst und Ar-
ber-Bergbahn-Chef Thomas Liebl. „Wir hatten
Glück mit dem Wetter, eine unfallfreie Bauzeit
und insgesamt gesehen eine tolle Mannschaft,
die dieses Gesamtprojekt in letztlich extrem
kurzer Bauzeit realisiert hat“, betonte der Fürst
von Hohenzollern. Die Geistlichen Heiko Her-
mann und Bogdan Bogdanowski spendeten
den kirchlichen Segen für das neue Arbersee-
haus und nachdem sich Fürst Karl Friedrich
und Erbprinz Alexanders ins Goldene Buch der
Gemeinde Bayerisch Eisenstein eingetragen
hatten, ließ man die Einweihungsfeier mit ei-
nem gemeinsamen Mittagessen gemütlich
ausklingen.
Am 15. Juni hat das neue Arberseehaus seine
Pforten für die Öffentlichkeit geöffnet. Es be-
stichtmit sehr stilvoller Gesamtgestaltung und
komfortablem Ambiente. Zur großen Sonnen-
terrasse führt jetzt ein breit angelegter, barrie-
refreier Zugang, der seither schon von vielen
Besuchern, Wanderern und Ausflüglern be-
schritten wurde. Im Foyer werden alle von ei-
nem großen, offenen Kamin empfangen, der
viel Behaglichkeit und an kälterenTagen sicher
auch entsprechende Wärme ausstrahlen dürf-
te. Auf die Gäste wartet ein sehr großzügig ge-
staltetes Seestüberl sowie ein Licht durchflute-
ter Wintergarten mit traumhaft schönem Pa-
noramablick hinaus auf den Großen Arbersee.
Im Obergeschoß, der via Aufzug erreichbar ist,
steht einweiterer Gastraummit Balkon zurVer-
fügung. Das Küchenreich bildete quasi das
Herzstück des neuen Hauses. Bayerisch-böh-

mische Spezialitäten, deftige Brotzeiten und
süße Köstlichkeiten werden hier kreiert. Das
Arberseehaus ist ab sofort täglich ab 10 Uhr
geöffnet, gewöhnlich bis 17 Uhr, bei schönem
Wetter wird die Öffnungszeit allerdings verlän-
gert. Zudem gibt es eine Neuerung im Arber-
seehaus: Die Gemeinde Bayerisch Eisenstein
hat den Galerieraum im Obergeschoß sowie
den Wintergarten als externe Trauzimmer ge-
widmet unddamit denWeg fürHochzeiten ge-
ebnet. Wie von Arber-Bergbahn-Marketinglei-
ter Andreas Stadler zu erfahren war, sind erste
Reservierungen für das laufende Jahr bereits
fix und es werden auch schon Hochzeitstermi-
ne für 2019 vergeben. Zum feierlichen Ambi-
ente klingt übrigens die Glocke im Turm des
Hauptgebäudes, die früher im „Haus der Be-
gegnung“ in Bayerisch Eisenstein bimmelte.
Das Arberseehaus am Großen Arbersee ver-
fügt über eine lange gastliche Tradition. Es
wurde im Jahr 1880 erbaut und bereits 1886
von der Sektion Bayerisch Eisenstein desWald-
Vereins erweitert. Die Züge des Seehauses
wurden 1904 erneut markant verändert, als
Fürst Leopold das dritte Seehaus errichtete. Es
hatte danach für 112 Jahre Bestand. In diese
Zeitspanne fielen eine Reihe von An- und Um-
bauten. Das Haus war all die Jahre verpachtet,
ehe es die Arber-Bergbahn im Jahr 2014 in den
Eigenbetrieb übernahm. Im November 2016
erfolgte der Abriss und im April 2017 war Bau-
beginn des neuen Arberseehauses, das seit
wenigen Tagen nun wieder mit wahrlich ma-
gnetischer Wirkung seine gastliche Tradition
weiterführt. − hz

Großer, offener Kamin
im Eingangsbereich.

Blick ins großzügig gestaltete
Seestüberl mit Zugang zum

Wintergarten.

Seit der Gründung 1972 durch Rudolf
Brandhuber sen. ist das Unternehmen

stetig gewachsen. Mit einem kleinen Hand-
werksbetrieb, einem Gesellen und einem
Auszubildenden begann in einer 60 m2
Werkstatt die Erfolgsgeschichte. Bald
reichte der Platz für das aufstrebende Un-
ternehmen nicht mehr aus. 1982 siedelte
Elektro Brandhuber an den heutigen Fir-
mensitz, in der Simbacher Straße 11, um.

Nach der Geschäftsübergabe 2010 an Ru-
dolf Brandhuber jun. wurde vor zwei Jahren
aus Elektro Brandhuber die Brandhuber
Elektro GmbH. Das Unternehmen beschäf-
tigt mittlerweile fünf Meister, sieben Kun-
dendiensttechniker, fünfzehn Elektrotech-
niker, fünf Auszubildende und fünf kauf-
männische Angestellte. 2017 folgte die Mo-
dernisierung der Verkaufsräume. 2018 ent-
stand ein Werkstattanbau, um dem gestie-
genen Platzbedarf gerecht zu werden.

„Unser Elektrofachgeschäft kann sich trotz
des Siegeszuges von Elektrogroßmärkten
behaupten“, erklärt Rudolf Brandhuber.
Und das ist sein Erfolgsrezept: „Wir sind ein
typisch mittelständisches Unternehmen –
bodenständig, mit einem direkten An-
sprechpartner und einem umfassenden
Service zum Anschauen und Ausprobieren
vor Ort. Unser Service beinhaltet Beratung,
Montage und Kundendienst aus einer
Hand, damit garantieren wir eine umfassen-
de Betreuung.“

Individuelle Beratung durch ausgebildetes
Fachpersonal gehört bei der Brandhuber
Elektro GmbH ebenso zum Leistungsange-
bot wie professionelle Elektroinstallation
und Inbetriebnahme vor Ort, einschl.
gleichbleibend hohem Qualitätsstandard
und Betreuung von der Planung bis zur Fer-
tigstellung.

Ladengeschäft:
Auf den Ausstellungsflächen in der Simba-
cher Straße können sich Privatkunden ei-
nen Überblick über die immense Produkt-
vielfalt des Elektrofachgeschäfts verschaf-
fen: Alle gängigen Marken und sämtliche im
Haushalt zum Einsatz kommenden Geräte
werden hier geführt. Egal ob Küchenhelfer,
TV oder Staubsauger, Körperpflegekleinge-
räte, Waschmaschinen oder Geschirrspüler
– das Sortiment ist riesig und deckt alle Le-
bensbereiche ab.

Gebäude- und
Sicherheitstechnik:
„Smart-Home-Technik, KNX-Installationen
und das Intelligente Haus spielen künftig
mehr und mehr eine Rolle bei der Planung“,
so Rudolf Brandhuber. „Wer gut plant, hat
vor allem im Alter große Vorteile.“ So mon-
tieren seine Spezialisten Gegensprechanla-
gen und Haustelefone, Wetterstationen und
Sicherheitssysteme für Videoüberwachung

und Rauchwarnmelder. „Das ist die Zu-
kunft“, ist sich Brandhuber sicher. Man
kann alles automatisch steuern lassen: sei-
ne Jalousien, seine Bewässerungsanlage,
seinen Rasenmäher, seine Alarmanlage
und vieles mehr. „Unsere Fachkräfte kön-
nen hier kompetent beraten. Wichtig ist,
dass man beim Neubau oder bei einer Sa-
nierung entsprechend Vorkehrungen trifft,
dann kann man das System später beliebig
und flexibel erweitern.“

Elektro-Installationen:
Um den Anforderungen besonders öffentli-
cher und gewerblicher Auftraggeber ge-
recht zu werden, entschloss sich die Firma
Brandhuber, ein Qualitätsmanagementsys-
tem gemäß DIN EN ISO 9001:2015 einzu-
führen. „In diesem Zug erreichten wir die
Zertifizierung gemäß der DIN 14675 als
TÜV-zertifizierte Fachfirma für Brandmelde-
anlagen“, so Brandhuber. Es werden aber
nicht nur baurechtlich gefordert Brandmel-

der installiert, sondern auch Sicherheitsbe-
leuchtung, Notstromversorgung und
Sprachalarmanlagen. „Unser Aushänge-
schild ist der Kundendienst, der sich schnell
und zuverlässig um alle Belange unserer
Kunden kümmert, von der kaputten Wasch-
maschine bis hin zum komplexen Problem,“
so Brandhuber.

Moderne, aktuelle Technik und mittelstän-
dische Tradition gehen also bei der Brand-
huber Elektro GmbH Hand in Hand. Damit
ist das Unternehmen auch für die Zukunft
gut gerüstet.

„Wir vergrößern unser Team weiter und su-
chen noch Verstärkung!“, so Alexandra
Brandhuber. Die Stellenangebote und wei-
tere Informationen finden Sie unter
www.elektrobrandhuber.de

Brandhuber Elektro GmbH

Simbacher Straße 11
84524 Neuötting
Tel. 0 86 71/20 330
info@elektrobrandhuber.de
www.elektrobrandhuber.de

Öffnungszeiten Geschäft:

Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Bürozeiten Elektroinstallation:

Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr
Mo. – Do. 13:00 – 17:00 Uhr

Simbacher Straße 11 . 84524 Neuötting . Tel. +49(0)8671 20330 . Fax +49(0)8671 72267 . info@euronics-brandhuber.de . info@elektrobrandhuber.de . www.elektrobrandhuber.de

in der weihnachtsbäckerei...
...Mit den richtigten Hausgeräten stressfrei durch die festtage.

Brandhuber Elektro GmbH –
Geballte Kompetenz und bester Service
in Sachen Elektro- und Sicherheitstechnik

Foto: Kundendiensttechniker Brandhuber Elektro GmbH
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Unternehmenspräsentationen und Sonderveröffentlichungen

 Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 Ihre Ansprechpartner vor Ort finden Sie auf Seite 45 oder unter Tel.: 0851/802-518.

Beispiele für Sonderbeilagen

50JAHRE Altöttinger

Wirtschaftsverband e.V.

Ein Herz für

Altötti
ng

... und für seine Kunden.
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Gesundheit und Geld
sind die beiden zentralen
Themen, die die meisten
Menschen beschäftigen.
Immer mehr treibt speziell
die Sorge um, ob das Geld
im Ruhestand reichen wird.
Wir beantworten die zehn
dringendsten Fragen.

1. Wie viel Kapital benötige
ich im Alter?

Als Faustregel gilt: Wer den gewohn-
ten Lebensstandard im Alter halten
möchte, benötigt etwa 80 Prozent
des letzten Nettogehalts. Die gesetz-
liche Rente reicht in den allermeisten
Fällen später nur für eine Grundver-
sorgung. Darauf zu hoffen, dass es
der Staat am Ende doch noch richten
wird, ist in diesem Fall leider keine
gute Idee. Denn das Rentenniveau
befindet sich im Sinkflug – siehe Fra-
ge 4. Besser ist es, sich schlauzuma-
chen, welche Möglichkeiten beste-
hen, sich ein Finanzpolster für später
aufzubauen.

2. Wie hoch wird meine
gesetzliche Rente sein?

Das können Sie ganz leicht selbst
ermitteln. Auf der Internetseite der
Deutschen Rentenversicherung
steht unter www.deutsche-renten-
versicherung.de in der Rubrik „Ser-
vices/Online-Dienste“ ein Renten-
beginn- und Rentenhöhenrechner
zur Verfügung. Hier kann der Ren-
tenbeginn für die verschiedenen Al-
tersrentenarten festgestellt werden.
Darüber hinaus erhält man mit weni-
gen Angaben aus der jährlichen Ren-
teninformation eine Berechnung der
Rentenhöhe.

3. Wie lange beziehe ich über-
haupt eine gesetzliche Rente?

Die sogenannte Rentenbezugsdauer
ist unbegrenzt. Vereinfacht ausge-
drückt: Die gesetzliche Rente erhält
jeder ein Leben lang. Laut Angaben
der Deutschen Rentenversicherung
von 2016 hat sich die durchschnitt-
liche Rentenbezugsdauer aufgrund
der steigenden Lebenserwartung
seit 1960 nahezu verdoppelt. Sie ist
bei Frauen auf 21,6 Jahre und bei
Männern auf 17,6 Jahre gestiegen.

4.WiegroßistmeineRentenlücke?
Eine Renten- oder Versorgungslücke
entsteht, wenn man nach Renten-
eintritt finanziell netto weniger zum
Leben hat, als man braucht. Sie kann
vonPerson zuPersonunterschiedlich
ausfallen, eines aber gilt für alle: Laut
Deutscher Rentenversicherung sinkt
das Rentenniveau zwischen 2000
und 2030 von 52,9 auf ca. 45 Prozent
(http://s.de/zo2). Damit wächst auch
die eigene Versorgungslücke. Wer
sich dazu Klarheit verschaffen möch-
te, findet im Internet zum Beispiel
auf der Internetseite des deutschen
Fondsverbands BVI einen kostenlo-
sen Rechner: www.bvi.de/kapitalan-

lage/privatanleger/rechner/renten-
luecken-rechner. Achten Sie generell
bei den Rentenlücken-Rechnern dar-
auf, dass eine große Zahl an Details
abgefragt wird. Denn nur so ist am
Ende eine möglichst verlässliche
Prognose möglich.

5. Muss ich privat vorsorgen?
Gegenfrage: Wie wollen Sie Ihren Ru-
hestand gestalten? Gehören Sie viel-
leicht zu den Menschen, die die Zeit
herbeisehnen, in der sie sich ihrem
Hobby endlich in aller Ruhe widmen
können?Mehr Zeit verbringenmit Fa-
milie und Freunden, Sprachen lernen,
vielleicht noch einmal studieren? Die
Rentenlücke ist jedenfalls ein Fakt.
Bei dem einen mag sie nur 255 Euro,
bei dem anderen über 1.304 Euro
betragen. Wer später nicht bei allem,

was ihm lieb und teuer ist, den Rot-
stift anlegen möchte, sollte sich des-
halb auf jeden Fall ein zusätzliches
finanzielles Polster aufbauen.

6. Lohnt sich denn das
Sparen fürs Alter?

Wenn Sie es smart angehen, auf je-
den Fall. Das Geld auf dem Sparbuch
zu parken reicht leider nicht mehr.
Sinnvoller ist es, systematisch zu
sparen, das heißt, einfach regelmä-
ßig einen festen Betrag zu sparen.
Entscheidend für eine langfristig
attraktive Rendite ist, dass das Geld
in Wertpapiere wie zum Beispiel
Aktien oder festverzinsliche Anlei-
hen investiert wird. Schon ab einem
Betrag von 25 Euro kann in einen
Fondssparplan angelegt werden.
Dieser Betrag dürfte allerdings nur

ausreichen, wenn entweder sehr lan-
ge gespart werden kann oder später
nur ein kleines zusätzliches Finanz-
polster benötigt wird. Für später zu
sparen lohnt auf jeden Fall, vor allem
wenn auch staatliche Fördermöglich-
keiten genutzt werden.

7.Wannmuss ichdamitbeginnen?
Je früher Sie anfangen, desto bes-
ser. Denn umso länger die Spardau-
er, desto kleiner der Betrag, der in
einen monatlichen Fondssparplan
eingezahlt werden muss. Dazu ein
Rechenbeispiel: Sie fangen im Alter
von 25 Jahren an zu sparen, um nach
40 Jahren über eine monatliche Zu-
satzrente von 500 Euro zu verfügen.
Wenn der ausgewählte Fonds eine
jährliche Rendite von 5 Prozent er-
zielt, müssen monatlich nur 56 Euro

gespart werden. Wer erst mit 35 Jah-
ren beginnt, muss bereits 102 Euro
imMonat aufwenden, ummit 65 Jah-
ren über ein zusätzliches Finanzpols-
ter von 500 Euro verfügen zu können.

8. Eignen sich Investmentfonds
für die private Altersvorsorge?

Ja, denn mit Fonds können Sparer
bereits mit geringen Beträgen die
Möglichkeiten der Kapitalmärkte nut-
zen. Das sollte man gerade in Nied-
rigzinszeiten nicht unterschätzen.
Ein Investmentfonds bündelt das
Geld vieler Anleger und investiert es
in Wertpapiere, wie zum Beispiel Ak-
tien oder festverzinsliche Anleihen.
Anstatt einzelne Aktien zu kaufen,
wird das angelegte Geld auf viele
Wertpapiere verteilt. Dadurch redu-
ziert sich das Risiko. Wer sein Geld

zudem regelmäßig in einen Fonds-
sparplan anlegt, für den arbeitet der
Durchschnittskosteneffekt. Dahinter
verbirgt sich eine einfache Rech-
nung: Wer Monat für Monat für den
gleichen Betrag Fondsanteile erwirbt,
erhält bei niedrigen Kursenmehr und
bei hohen Kursen weniger Fondsan-
teile. Langfristig können so Kurs-
schwankungen ausgeglichen und
meist eine auskömmliche Rendite
erreicht werden. Mit einer regelmä-
ßigen Investition geht man darüber
hinaus dem Risiko aus dem Weg, die
Anteile womöglich zu einem ungüns-
tigen Zeitpunkt gekauft zu haben.

9. Sind Aktienfonds sinnvoll?
Aktienfonds haben langfristig deut-
lich höhere Ertragserwartungen,
sind damit aber auch mit entspre-
chend höheren Wertschwankungen
verbunden. Wenn in Aktienfonds
angelegt wird, ist es deshalb wichtig,
dass das investierte Geld über einen
längeren Zeitraum entbehrlich ist.
So können zwischenzeitliche Kurs-
schwankungen verkraftet werden.
Wer beispielsweise über einen Zeit-
raum von 30 Jahren 100 Euro mo-
natlich in einen Aktienfondssparplan
einzahlt, kommt bei einer jährlichen
Rendite von 5 Prozent auf einen
Betrag von 81.870 Euro. Wer einen
langen Atem mitbringt, kann mit Ak-
tienfonds sehr wahrscheinlich eine
attraktivere Rendite erzielen, als das
mit einem Girokonto, Festgeld oder
Sparbuch der Fall wäre.

10. Wie erkenne ich seriöse
Angebote?

Es gibt unterschiedliche Möglich-
keiten der Altersvorsorge mit und
ohne Förderung seitens Staat oder
Arbeitgeber. Ein seriöses Angebot
beinhaltet deshalb eine umfassende
Beratung und Analyse der jeweiligen
individuellen Rahmenbedingungen
und finanziellen Möglichkeiten ein-
schließlich Chancen und Risiken. Vor-
ab sollte man für sich einige Fragen
geklärt haben: Wie viel Geld kann ich
im Monat zur Seite legen? Wie viel
Risiko bin ich bereit zu tragen? Auf
dieser Basis kann der Berater etwas
Passendes vorschlagen.

Wichtig zu wissen: Die Kurse der
Vermögenswerte im Fonds bestim-
men den Fondspreis. Wertschwan-
kungen mit einem damit einherge-
hendenRückgangdesDepotwertes
können nicht ausgeschlossen wer-
den. Insbesondere Aktienmärkte
unterliegen wirtschaftlichen und
politischen Risiken. Die Marktent-
wicklung hängt stark vom konjunk-
turellen Umfeld ab.
Alleinverbindliche Grundlage für den
Erwerb von Deka Investmentfonds
sind die jeweiligen wesentlichen
Anlegerinformationen, die jeweiligen
Verkaufsprospekte und die jeweili-
gen Berichte, die Sie in deutscher
Sprache bei Ihrer Sparkasse oder
von der DekaBank Deutsche Giro-
zentrale, 60625 Frankfurt und unter
www.deka.de erhalten.

Finanzpolster aufbauen – so geht‘s

Um auch in Zukunft den Lebensstandard halten zu können, ist Eigeninitiative gefragt. Die Bedarfsermittlung, die richtigen Bausteine
und ein starker Partner wie die Deka (Auszeichnung zur Fondsgesellschaft des Jahres, Finanzen Verlag, 02.02.2018) helfen beim Erreichen der Ziele.

Drei Beispiele zur Rentenlücke

Klara (geb 06.1995)

• ledig

• Bruttoeinkommen p.a.:
50.000

• 2% Lohnsteigerung p.a.

• Berufseintritt: 2013

Patrick (geb 06.1985)

• verheiratet

• Bruttoeinkommen p.a.:
75.000

• 2% Lohnsteigerung p.a.

• Berufseintritt: 2008

Heike (geb 06.1975)

• verheiratet

• Bruttoeinkommen p.a.:
100.000

• 2 % Lohnsteigerung p.a.

• Berufseintritt: 2000

Eintritt in die Rente

Eigeninitiative

1.547 € 2.522 € 3.274 €

255 €

1.292 €

565 €

1.957 €

1.304 €

1.970 €

Nettorente Lücke Finanzieller Bedarf

Durchschnitts-
Nettogehalt

(100%)
Betriebliche

Altersvorsorge

Rentenniveau
vor Steuern 2030

ca. 45%

© Deka

Renditechancen von Aktien nutzen

Rechenbeispiel*: So wirkt sich die Rendite beim regelmäßigen Sparen von
100 Euro monatlich auf das Endkapital nach 30 Jahren aus.

Konsum/
Anschaffungen

(Autokauf o.ä.)

Altersvorsorge

Erwerb/
Renovierung von

Eigentum

Kapitalanlage

Wofür sparen Sie aktuell Geld?

Die Zeichen der Zeit erkannt: Bei einer Umfrage im Sommer 2018 liegt
die Altersvorsorge mit 53% auf dem zweiten Platz.

53,0%

56,5%

36,8%

25,5%

Quelle: Statista 2018 Quelle: Deka

Quelle: https://www.bvi.de/kapitalanlage/
privatanleger/rechner/rentenluecken-rechner/ Quelle: sparkasse.de, Deka

* Rechenbeispiel zur Darstellung der Auswirkung möglicher Renditen in der Ansparphase auf das Endkapital bei einer Anspardauer von 30 Jahren. Das Ergebnis dieser Beispiel-
rechnung stellt keine Prognose oder Garantie dar und basiert auf den angegebenen Renditesätzen, ohne Berücksichtigung von Kosten. Bitte beachten Sie: Die angegebene
Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung einer Anlage.

100.000

80.000

60.000

40.000

20.000

0

81.870 €
bei 5% Rendite p.a.
etwa mit Aktienfonds

49.207 €
bei 2% Rendite p.a.

45.412 €
bei 1,5% Rendite p.a.

36.000 €
Ansparsumme über 30 Jahre

Empfehlung:

80% des durchschnitt
lichen Nettogehalts,
um den Lebensstandard
zu halten.

Private
Alters-

vorsorge

Wie gelingt der „Wohlruhestand“?

GELDANLAGE
SPEZIAL
Anzeigen-Sonderveröffentlichung
der Sparkasse Passau

©
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Eine Sonderveröffentlichung desAlt-Neuöttinger/Burghauser Anzeiger

Alle Aussteller 2020 fin
den Sie trotzdem

hier in dieser Beilage.

Bildungsmesse verschoben

auf 16. / 17. April
2021

Unsere kompetenten Mediaberater helfen Ihnen dabei gerne, kümmern sich um Ihre Geschäftspartner und Mitinserenten und 
sorgen für eine ansprechende Gestaltung.

Für die professionelle redaktionelle Umrahmung stehen Ihnen unsere Redakteure zur Seite.

Sie lehnen sich in der Zwischenzeit einfach zurück und warten auf die fertig gestaltete Präsentation.

Wenn diese dann Ihren Vorstellungen entspricht, geht sie in den Druck.

Fragen Sie nach. Wir beraten Sie gerne.
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Kreative Werbeformen und Sonderplatzierungen

Titelseite
Griffecke

Festformat
91 mm x 100 mm
4-farbig möglich
Belegungsmöglichkeit:  
Gesamt oder Blockbelegung

Dreieck-/
Diagonal-Anzeige

im redaktionellen Teil
gleichschenklig,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
185 mm breit x  
185 mm hoch,
in den Ausgaben  
02-14 möglich.

Titelseite
Heutekasten

(Inhaltsverzeichnis mit kurzem Anriss der  
wichtigsten Tagesthemen)

Festformat
63 mm x 20 mm
4-farbig möglich

Panorama-Seite

siehe Preisliste Seite 20

Tunnelanzeige

siehe Preisliste Seite 20

1/1-Seite

Rheinisches Format

Satzspiegel:
325 mm Breite x
482 mm Höhe

T-Anzeige

im redaktionellen Teil
in den Ausgaben
02-14 möglich,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
erst nach Vorlage
eines Größenmusters
und dessen Billigung
bindend.

L-Form-Anzeige

im redaktionellen Teil
in den Ausgaben
02-14 möglich,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
erst nach Vorlage
eines Größenmusters
und dessen Billigung
bindend.

Erreichen Sie durch Einzigartigkeit im Werbeauftritt eine besondere Aufmerksamkeit.



Pr
ei

sl
is

te
 N

r. 
67

 · 
Gü

lti
g 

ab
 1

. J
an

ua
r 2

02
3

25

 Damit wir Ihre Wünsche optimal erfüllen können, bitten wir um frühzeitige Kontaktaufnahme.  
 Auch individuellen Ideen und Vorschlägen stehen wir aufgeschlossen gegenüber.

Weitere Sonderwerbeformen  
sind möglich.

Sprechen Sie mit uns!

Preise auf Anfrage.

Kontakt: 

Telefon:  0851/802-518

Telefax:  0851/802-100 82

E-Mail:  anzeigen@pnp.de

Dreieck-/
Diagonal-Anzeige

im redaktionellen Teil
gleichschenklig,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
185 mm breit x  
185 mm hoch,
in den Ausgaben  
02-14 möglich.

T-Anzeige

im redaktionellen Teil
in den Ausgaben
02-14 möglich,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
erst nach Vorlage
eines Größenmusters
und dessen Billigung
bindend.

L-Form-Anzeige

im redaktionellen Teil
in den Ausgaben
02-14 möglich,
auf rechter oder linker 
Seite möglich,
erst nach Vorlage
eines Größenmusters
und dessen Billigung
bindend.

Flying Page

Eine Einzelseite wird in 
der Mitte vertikal gefalzt. 
Die vier farbig bedruckten 
halben Seiten ummanteln 
ein Produkt der Zeitung.
Satzspiegel:
4 Seiten à 149 mm Breite 
x 482 mm Höhe  
Gesamtausgabe und loka-
lisiert (02–14)  
möglich.

Kartenklebung

Kartenklebepreis:
pro tausend Exemplare
- Grundpreis: 160,50 Euro
- Lokalpreis:  136,50 Euro
Format:
Min.: 100 x 75 mm
Max.: 148 x 105 mm
Gewicht
Papiergewicht min. 150 g/m²
Papiergewicht max. 250 g/m²

Platzierung:
Beidseitig bedruckte Postkarten, die  
auf die Titelseite der Zeitung aufgeklebt  
werden.

Für weitere Informationen fordern  
Sie bitte unsere Hinweisblätter  
über „Kartenklebung“ unter  
Tel.: 08 51 / 8 02-3 14 an.

Halfcover

Das auffällige Halfcover wird 
innerhalb einer Zeitungslage 
eingesetzt.
Satzspiegel:
2 Seiten à  
184 mm Breite  
x 482 mm Höhe 
lokalisiert (02–14) möglich.

Sandwich-Anzeige
 
Wird als blattbreite  
Streifenanzeige auf einer 
redaktionellen Seite in der 
Seitenmitte platziert. 
Belegungseinheit: 
Gesamtausgabe  
(02–14 auch lokalisierte 
Buchung möglich)
Mindestformat:  
blattbreit/100 mm hoch
Maximalformat:  
blattbreit/150 mm hoch
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Regionalausgaben (02–14)

    Preise

  *   direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Aufträge von Handwerk, Handel u. Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet.
**   IVW geprüfte Auflagen.

 bis 15g   107,00     91,00  
 bis 25g    111,50     94,80  
 bis 35g   116,00     98,60  
 bis 45g   120,50    102,40 

Preis höhere Mehrkosten pro 10g (bis max. 75 g – höhere Gewichte auf Anfrage):     
Gewichte Grundpreis: 4,50 €  Lokalpreis: 3,80 €
Auflagen Verbreitete Auflage siehe Seite 4**  .
  Die aktuelle Beilagenauflage muss beim Verlag abgefragt werden.

Belegungs- nach Landkreisen   
möglichkeiten nach allen Einzelausgaben  
  Städtebelegungen auf Anfrage

Mindest-  2.000 Stück
stückzahl (bei geringeren Mengen werden generell 2.000 Exempl. berechnet)

Konkurrenz  Konkurrenz-Ausschluss nicht möglich.

Beilagen-
stützungs-
anzeige/
Beilagen-
hinweis

Bei Schaltung einer Beilage ist im Beilagenpreis die  
Veröffentlichung einer Beilagenstützungsanzeige im Format von  
ca. 1sp./100mm enthalten. Voraussetzung ist die vollständige  
Belegung mind. einer Lokalausgabe. Diese Anzeige wird vom  
Verlag gestaltet und beinhaltet die Abbildung der Titelseite der  
Beilage und das Unterneh menslogo/ den -namen. Bei Teilbelegung 
erscheint ein Beilagenhinweis in Textform. Erscheint diese  
Beilagenstützungs anzeige oder der Beilagenhinweis versehentlich 
nicht, besteht kein An spruch auf Rechnungsminderung.

Ansprechpartner  Tel. 08 51/802-314, Fax 08 51/802-100 85 
im Verlag E-Mail: beilagen@pnp.de

Post/Versand Gebühren werden gesondert zuzüglich MwSt. berechnet.

Rollgeld Die Anlieferung an den Verlag erfolgt franko.  
 Eventuell anfallendes Rollgeld wird weiterberechnet.

Inhalt/Vorbehalt Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage 
 eines Musters und dessen Billigung bindend. Beilagen,  
 die durch Format oder Aufmachung beim Leser den  
 Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder 
 Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. 
 Die Ablehnung eines Auftrages wird unverzüglich mitgeteilt. 

Lieferschein  Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich von einem  
korrekten Lieferschein begleitet sein, der folgende Angaben  
enthalten muss: zu belegendes Objekt und zu belegende  
Ausgabe, Erscheinungstermin, Auftraggeber der Beilage,  
Beilagentitel bzw. Motiv oder Stichwort, Anzahl der Paletten, 
verbindliche Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen, Gewicht. 
Palettenkarte und Lieferschein müssen übereinstimmen.

Anlieferungstermin frühestens 10, spätestens 3 Werktage vor Beifügung – franko.

Rücktrittstermin 4 Wochen vor Erscheinen.

Lieferanschrift Für PNP-GESAMT / Lokalausgaben = 02 -14 
 PNP ExCom GmbH, Tor 3, Gewerbegebiet Sperrwies,  
 Medienstraße 5a, 94036 Passau 
  Mo.-Do.  8.00 - 17.00 Uhr,  

Freitag  8.00 - 12.00 Uhr

    Allgemeine Angaben

Prospektbeilagen
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Grundpreise Lokalpreise*

(alle Preise in € je 1.000 Exemplare zuzüglich MwSt.; keine Rabattierung möglich)

Kartenklebung  auf erster Seite der Zeitung 
(siehe Sonderwerbeformen Seite 25)
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 Format Ausgabe 02 -14 min. DIN A6 (105 x 148 mm) - max. 240 x 320 mm
  Größere Formate bei entsprechender Falzung möglich.

 Gewicht Einzelblätter DIN A 6  170 g/m2   Einzelblätter DIN A 4 120 g/m2.
  Größere Formate (DIN A 4 gefalzt) mind. 60 g/m2.
  Höchstgewicht pro Beilage 75g / Exemplar (höhere Gewichte a. Anfrage).

 Äußere Form Rechtwinklig geschnitten, gerade Kanten.

 Falz Der letzte Falz der Beilage muss auf der längeren Seite sein. 
  Die längere Seite ist beim Einstecken die vorauslaufende Kante.
  Kein Leporellofalz, kein Altarfalz.

 Heftklammer Bei mehr als einer Heftklammer sollte wenigstens eine möglichst weit
  vom Rand der Anlage-Ecke (mind. 10 mm) entfernt sein.

 Karten Innen geklebte Karten sind vorzuziehen. 
  Diese müssen innen an der vorlaufenden Kante befestigt sein.

  Außen geklebte Karten müssen mit der langen Kante 
  an der vorauslaufenden Kante der Beilage befestigt sein 
  (Toleranz: + 0/– 3 mm).
  Die Klebung muss auf der ganzen Kartenlänge erfolgen. 
  Es muss eine einwandfreie Verbindung garantiert sein. 
  Verklebte Stapel sind nicht zu verarbeiten.

 Beilagen- Bei verschränkten Lagen pro Lage jeweils 
 Anlieferung mindestens 7 cm Höhe.

Prospektbeilagen

    Technische Angaben

Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch,  
Wickel- oder Mittelfalz verarbeitet sein, 
 Leporello- oder Altarfalz können nicht verarbei-
tet werden.
Alle Beilagen müssen rechtwinklig und format-
gleich geschnitten sein. Sie dürfen am Schnitt 
keine Verblockung durch stumpfe Messer auf-
weisen. 
Zwei ineinander gesteckte Beilagen müssen 
auf vorauslaufender Kante und An legekante 
gerüttelt sein.
Postkarten o. Ä. sind in der Beilage grundsätz-
lich innen anzukleben.  
Bei gehefteten Beilagen können durch aufge-
bogene Rücken Schwierig keiten bei der Verar-
beitung entstehen.

Bei Drahtrückenheftung muss die verwendete 
Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage 
angepasst sein.
Dünne Beilagen sollten grundsätzlich mit 
 Rücken- oder Falzleimung hergestellt sein.
Die angelieferten Beilagen müssen eine 
maschinenverarbeitbare Qualität aufweisen. 
Eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung muss 
gewährleistet sein, ohne dass eine zusätzliche 
manuelle Aufarbeitung notwendig ist. 
Durch zu frische Druckfarbe zusammengekleb-
te, stark elektrostatisch aufgeladene oder 
feucht gewordene Beilagen können nicht verar-
beitet werden.
Beilagen mit umgeknickten Ecken oder Kan-
ten, Quetschfalten oder mit verlagertem (run-
dem) Rücken sind nicht zu verarbeiten.

Verarbeitung

Verpackung

Die Beilagen müssen sauber auf Europaletten gestapelt und gegen Transportschäden und Eindringen von 
Feuchtigkeit geschützt sein. Die einzelnen Lagen müssen kantengerade eine Höhe von mindestens 70 mm 
aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind. Sie dürfen nicht in Folie eingeschweißt und nicht 
verschnürt werden. Unsachgemäße Verpackung führt zu verbogenen Beilagen, die nicht beigelegt 
werden können. 

Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, sofortige maschinelle Verarbeitung 
gewährleisten. Eine zusätzlich notwendige manuelle Aufbereitung wird gegebenenfalls in Rechnung gestellt.

 Einlage Mangelhafte Ver- Papier zu dünn, Postkarten-
      Altarfalz             Leporellofalz nicht bündig arbeitung, Falten, Klammerung anbringung
 eingeklebt  Eselsecken trägt auf   innen
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Wochenblatt EXTRA-Ausgaben

Verbreitungsgebiete
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Berchtesgadener Land

Rottal-Inn

Altötting
Alt-Neuötting

Burghausen

Pfarrkirchen

Simbach

Eggenfelden

Spiegelau
Freyung-Grafenau

Lkr. Passau

Passau

Grafenau Freyung

Waldkirchen

Hauzenberg

Obernzell

Vilshofen

Bad Griesbach

Pocking

Zwiesel

Bodenmais

Regen

Viechtach

Deggendorf

Deggendorf

Osterhofen

Plattling

Wochenblatt EXTRA für die Landkreise Deggendorf und Regen
mit einer Auflage von 62.100 Exemplaren

Wochenblatt EXTRA für die Landkreise Passau und Freyung-Grafenau
mit einer Auflage von 97.800 Exemplaren

Wochenblatt EXTRA für den Landkreis Rottal-Inn
mit einer Auflage von 35.100 Exemplaren

Wochenblatt EXTRA für den Landkreis Altötting
mit einer Auflage von 38.500 Exemplaren

Wochenblatt EXTRA für das Chiemgau
mit einer Auflage von 19.800 Exemplaren

BGL- & Panorama Anzeigen-Post
mit einer Auflage von 40.000 Exemplaren

51

54

55
Trostberg

Traunreut

56

52

53

Tittmoning

Waging 
a. See Laufen

Freilassing

Bad Reichenhall

Berchtesgaden

Regen
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Anzeigen in den Wochenblatt EXTRA-Ausgaben

Anzeigen- Bei Belegung von mindestens zwei Wochenblatt-Titeln oder gleichzeitiger Schaltung in den PNP-Lokalausgaben (= 02-14) gewähren wir 
kombinationen:   10% Kombirabatt auf die Wochenblatt-Preise. Voraussetzung ist gleiches Motiv, die gleiche Größe und Erscheinungswoche. 

Kommt nicht zum Ansatz bei abweichenden Preisen und erweiterten Mal- oder Mengenstaffeln.

Online-  Jede exklusiv im Wochenblatt gebuchte Stellenanzeige erscheint zusätzlich in unserem Online-Job-Portal auf jobs.pnp.de 
Stellenmarkt:  Für diese Vorteilskombi berechnen wir 49,00 Euro (rabattfähig und AE-fähig, Laufzeit 4 Wochen). Bei Buchung mehrerer Wochenblatt-Print-Ausgaben  

nur einmalige Aufpreisberechnung. Eine ausschließliche Print-Wochenblatt-Buchung ist nicht möglich.

*  Anzeigenschluss für Anzeigen mit umfangreichem Satz: Freitag, 11 Uhr (Bei Wochen mit Feiertagen Verschiebung möglich).

 Satzspiegel: siehe Seite 5 
 Abschlussrabatte: siehe Seite 19 – Datenübermittlung, Technische Angaben siehe Seite 20 - 21

Alle Preise in € zuzüglich gesetzl. Mehrwertsteuer.

Ausgabenbezeichnung Grundpreise Lokalpreise Anzeigenschluss*

s/w Farbe s/w Farbe

51  Wochenblatt EXTRA für die Landkreise Passau und Freyung-Grafenau 2,49 3,24 2,12 2,76 Montag, 14.30 Uhr

52  Wochenblatt EXTRA für die Landkreise Deggendorf und Regen 1,78 2,31 1,51 1,96 Montag, 10.30 Uhr

53  Wochenblatt EXTRA für den Landkreis Rottal-Inn 1,70 2,21 1,45 1,89 Montag, 14.30 Uhr

54  Wochenblatt EXTRA für den Landkreis Altötting 1,70 2,21 1,45 1,89 Montag, 12.30 Uhr

55  Wochenblatt EXTRA für das Chiemgau 0,91 1,18 0,77 1,00 Montag, 14.30 Uhr

56  BGL- & Panorama Anzeigen-Post 1,27 1,65 1,08 1,40 Montag, 12.00 Uhr



 Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 Ihre Ansprechpartner vor Ort finden Sie auf Seite 45 oder unter Tel.: 0851/802-518.

Weitere Tarifangaben zu den Wochenblatt EXTRA-Ausgaben
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Erscheinungstag:   Hauptverteiltag der Wochenblatt EXTRA-Ausgaben ist Mittwoch. Änderungen bei Wochen mit Feiertagen möglich.

Verbreitungsart:   Kostenlose Verteilung an frei zugängliche Haushalte, Betriebe und Behörden im Verbreitungsgebiet. 

Chiffregebühren:   Zusendung Inland: € 9,50, Zusendung Ausland: € 13,00 
(alle Preise zuzüglich MwSt.) 

Vereinsanzeigen,  Für gemeinnützige oder wohltätige Aktionen 
privat gestaltete Anzeigen, 35% Rabatt auf den jeweiligen Ortspreis 
Familienanzeigen:   (keine AE-Vergütung, kein zusätzlicher Rabatt, kein Kombirabatt)

Sonderplatzierungen:   Nur nach vorheriger Vereinbarung. 
Zuschläge:  Titelseite   =     25 % 
  Textteil  =   300 %



Beilagen & Prospektverteilung in Wochenblatt EXTRA-Gebiet
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 bis 20 g  79,70  67,75 

GrundpreiseProspektgewicht Lokalpreise

 je  5 g mehr 3,20 2,70

Preise
Alle Preise in €  je 1.000 Exemplare zuzüglich gesetzl. Mehrwertsteuer.

Mindestauftragswert: 150 €

Wochenmitte: Wochenblatt EXTRA-Verteilung mit Beilagen

Wochenende: Prospektverteilung

Beilagenanlieferung: Beilagenexemplare für die Wochenblatt EXTRA-Ausgaben und die Direktverteilung müssen separat verpackt angeliefert werden  
(es ist ein eigener Lieferschein für die Wochenblatt EXTRA-Ausgaben und die Direktverteilung notwendig).

Anlieferadressen: - Beilagen im Wochenblatt EXTRA (Ausgaben 51 - 56): 

Anlieferungstermin: 

- Prospekte für Direktverteilung (Gebiet 51 - 56): 

Anlieferungstermin: 

PNP ExCom GmbH, c/o EXTRA 
Tor 3, Gewerbegebiet Sperrwies, Medienstr. 5a, 94036 Passau
frühestens 3 Wochen vor Verteilung, spätestens Freitag der Vorwoche 11.00 Uhr 
in Wochen mit Feiertagen abweichend

PNP ExCom GmbH, c/o Wochenblatt 
Tor 4, Gewerbegebiet Sperrwies, Medienstr. 5a, 94036 Passau 
frühestens 3 Wochen vor Verteilung, spätestens Mittwoch, 12.00 Uhr,  
in Wochen mit Feiertagen abweichend

Anlieferzeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Technische Angaben: Siehe Seite 27 – Beilagen im Wochenblatt EXTRA (Ausgaben 51 - 56) mit einem Format kleiner als A4 oder einem Gewicht ab 50g nur auf Anfrage
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Das Verbreitungsgebiet der

Passau

Tittling

Pleinting

Alkofen

Zeitlarn

Aunkirchen
Algerting

Sandbach

Rehschaln
Jägerwirth

Pfenningbach
Dommelstadl

Neuburg a. Inn

Vornbach

Neuhaus a. Inn

Bad Höhenstadt

Engertsham

Sulzbach a. Inn

Hartkirchen

WürdingBad Füssing

Reutern

Neukirchen
a. Inn

Ruhstorf
a. d. Rott

Egglfing
am Inn

Aigen 
am Inn

Bad Griesbach
i. Rottal

Vilshofen

Fürstenzell

Pocking

Witzmannsberg

Neukirchen
v. Wald

Hutthurm

Niederpretz

Ruderting

Haselbach Straßkirchen

Salzweg
Thyrnau

Kellberg

Tiefenbach

Verbreitete Auflage über 50.000 Exemplare

Die „Am Sonntag“ ist eine Gratiszeitung, die seit 1. Oktober 
2000 komplett vierfarbig jedes Wochenende in der Stadt und 
im Wirtschaftsraum Passau und darüber hinaus verteilt wird. 

Die „Am Sonntag“ berichtet über hintergründige 
gesellschaftspolitische Themen, bietet Interviews mit 
prominenten Menschen und unterhaltsame Rubriken für das 
kurzweilige Lesevergnügen am Wochenende.

Ihre Vorteile: Am Sonntag
… wird stärker auf Anzeigen geachtet.
…  haben die Leser mehr Zeit für Preis- und Qualitätsvergleiche. 
…  werden Planungen für größere Anschaffungen  

und die Freizeitgestaltung gemacht.

Starten Sie erfolgreich in die Verkaufswoche mit 
Anzeigenschaltungen in der „Am Sonntag“.

Hier erhalten Sie die  
„Am Sonntag“ jedes Wochenende  
mit dem Prospektverteiler.
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 Abschlussrabatte: siehe Seite 19 – Datenübermittlung, Technische Angaben siehe Seite 20 - 21 und Seite 35

1) Lokalpreis: Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handel, Handwerk und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet  
2) Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm einspaltig, bis max. 200 mm einspaltig, bzw. 10 mm zweispaltig, bis max. 65 mm zweispaltig 
3) der Mindestfarbaufschlag wird zum s/w-Preis addiert 
4) nicht rabattfähig

Preise für die Exklusivbelegung von Am Sonntag (alle Preise in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer)

Preise in Euro/mm      Grundpreise     Lokalpreise1)

 Mindestformat 300 mm Mindestformat 300 mm
  schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2 – 3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2 – 3 Zusatzfarben
Millimeter-Preise  1,74 1,89 2,19 1,48 1,61 1,87

1/1 Seite = 5sp320mm (letzte Seite, Preis auf Anfrage)  2784 3024 3504 2368 2576 2992

Mindestfarbaufschlag in Euro bis 300mm 3) - 45 135 - 39 117

Textteilanzeigen 2) 8,70  - 3)  - 3) 7,40  - 3)  - 3)

Textseiten-Platzierungen: 500 - 799 mm  2,09 2,24 2,54 1,78 1,91 2,17

Titelkopfanzeige 1sp70 mm  294 339  429 250  289 367

Fußleiste auf Titelseite 5sp100 mm  1405 1480 1630 1195 1260 1390

Fußleiste letzte Seite 5sp100 mm  1080 1155 1305 920 985 1115

Rubrikanzeigen (Immobilienmarkt, Vermietungen,    
Mietgesuche, Pacht, geschäftl. KFZ-Markt)  1,74 1,89 2,19 1,48 1,61 1,87

Stellenmarkt  1,87 2,02 2,32 1,59 1,72 1,98

Veranstaltungen, karitative Vereine, 4)       
Familien- und Gelegenheitsanzeigen von Privat, 3)  0,86 - - 0,86 - - 
ohne Rubrikanzeigen (siehe oben)      

Privater KFZ-Markt und 4) 3,00 - - 3,00 - - 
Fundgrube (Preis in Euro inkl. MwSt.)  pro Zeile   pro Zeile                         
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 Abschlussrabatte: siehe Seite 19 – Datenübermittlung, Technische Angaben siehe Seite 20 - 21 und Seite 35

Preise für Am Sonntag in Kombination mit der PNP (alle Preise in Euro zuzüglich Mehrwertsteuer)

1) Lokalpreis: Direkt mit dem Verlag abzuwickelnde Anzeigen von Handel,  Handwerk und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet  
2) Textteilanzeigen: Mindestgröße 10 mm einspaltig, bis max. 200 mm einspaltig, bzw. 10 mm zweispaltig, bis max. 65 mm zweispaltig 
3) der Mindestfarbaufschlag wird zum s/w-Preis addiert 
4) nicht rabattfähig

Preise in Euro/mm    Grundpreise   Lokalpreise1)

   Mindestformat 300 mm        Mindestformat 300 mm
  schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2 – 3 Zusatzfarben schwarz/weiß 1 Zusatzfarbe 2 – 3 Zusatzfarben

Millimeter-Preise  0,94 1,09 1,39 0,80 0,93 1,19

1/1 Seite  =  5sp320 mm (letzte Seite, Preis auf Anfrage)  1504 1744 2224 1280 1488 1904

Mindestfarbaufschlag in Euro bis 300 mm 3) - 45 135 - 39 117

Textteilanzeigen 2) 4,70  - 3)  - 3) 4,00  - 3)  - 3)

Textseiten-Platzierungen:        
500 mm bis 799 mm  1,13 1,28 1,58 0,96 1,09 1,35    

Rubrikanzeigen (Stellenmarkt, Immobilienmarkt,    
Vermietungen, Mietgesuche, Pacht, geschäftl. KFZ-Markt)  0,94 1,09 1,39 0,80 0,93 1,19

Veranstaltungen, karitative Vereine,  4)       
Familien- und Gelegenheitsanzeigen  0,38 - - 0,38 - - 
von Privat, ohne Rubrikanzeigen (siehe oben)       

Privater KFZ-Markt und Fundgrube 4) 2,08 - - 2,08 - - 
(Preise in Euro inkl. MwSt.)  pro Zeile   pro Zeile  
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 Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
 Ihre Ansprechpartner vor Ort finden Sie auf Seite 45 oder unter Tel.: 0851/802-518

Technische Angaben

Satzspiegel Breite  231,20 mm   
 Höhe  320,00 mm  
 Gesamt  1600,00 mm

 5 Spalten  á 43,60 mm

Spaltenbreite 1 Spalte 43,60 mm 
 2 Spalten  90,50 mm 
 3 Spalten 137,40 mm 
 4 Spalten 184,30 mm 
 5  Spalten 231,20 mm

Anzeigen- und Druckunterlagen – Schlusstermine 
 Mittwoch, 10.00 Uhr

Rücktrittstermine Anzeigen bis Mittwoch 10.00 Uhr 
 Fußleistenplatzierungen eine Woche 
 vor Erscheinen

Erscheinungsweise  Zum Wochenende

Sonderformate/Berechnung

Panorama-Anzeigen Mindestformat:  
 480 mm Breite, 140 mm Höhe
 Höchstformat:  
 480 mm Breite, 320 mm Höhe
 Verrechnung:  
 11 Spalten 2 Höhenmillimeter
 Zusatzfarben: 
 bis 4c durchgehend möglich 

Textseiten-Platzierungen  Mindestformat:  
 für Eckfeld- und blattbreite  
 Anzeigen 500 - 799 mm 
 siehe gesondert ausgewiesene Preise auf den Preisblättern.

 Maximalhöhe für Eckfeld- und  
 blattbreite Anzeigen = 320 mm Höhe

Seitenhohe Anzeigen  1 bis 3 Textspalten möglich
auf Textseiten Bei 1 Textspalte = 320 mm Höhe  
 wird der jeweils gesondert ausgewiesene Preis für  
 Textseitenplatzierungen zugrunde gelegt.
 Für 2 – 3 Spalten gilt der mm-Preis wie im Anzeigeteil. 



Bayerbach

Adlkofen

Velden

Vilsbiburg

Wallersdorf

Landau a.d. 
Isar Eichendorf

SimbachMarklkofen

Pilsting

Leiblfing

Irlbach

Mitterfels

Falkenfels

Konzell

Dingolfing

Straubing
24-wbl

12-wbl

11-wbl
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Wochenblatt-Ausgaben am Wochenende

Verbreitungsgebiete

Buch a.
Erlbach

Mengkofen

Pfeffenhausen

Neufahrn
i. Ndb.

Mallersdorf-
Pfaffenberg

Geiselhöring

Landshut

Straubinger Wochenblatt für den Landkreis Straubing
mit einer Auflage von 49.000 Exemplaren

Landshuter Wochenblatt für den Landkreis Landshut
mit einer Auflage von 74.000 Exemplaren

Isar Wochenblatt für den Landkreis Dingolfing
mit einer Auflage von 33.000 Exemplaren

Gesamtauflage 156.000



Alle Preise in € zuzüglich gesetzl. Mehrwertsteuer.

 Satzspiegel: siehe Seite 5 
 Abschlussrabatte: siehe Seite 19 – Datenübermittlung, Technische Angaben siehe Seite 20 - 21Pr
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Anzeigen in den Wochenblatt-Ausgaben am Wochenende

Anzeigen- Bei Belegung von mindestens zwei Wochenblatt-Titeln 10% Kombirabatt. Voraussetzung ist gleiches Motiv, die gleiche Größe und
kombinationen:   Erscheinungswoche. Kommt nicht zum Ansatz bei abweichenden Preisen und erweiterten Mal- oder Mengenstaffeln.

E-paper: Alle Anzeigen erscheinen auch im E-paper für 3,90 € je Anzeige und Ausgabe (Verlinkung auf Wunsch)

Erscheinungstag: Hauptverteiltag je Erscheinungswoche ist Samstag. Änderung bei Wochen mit Feiertagen möglich!

Verbreitungsart: Kostenlose Verteilung an frei zugängliche Haushalte, Betriebe und Behörden im Verbreitungsgebiet.

Chiffregebühren: Zusendung Inland: € 9,50, Zusendung Ausland: € 13,00 (alle Preise zuzüglich MwSt.)

Vereinsanzeigen, privat gestaltete Anzeigen, Familienanzeigen: 
   Für gemeinnützige oder wohltätige Aktionen 35% Rabatt auf den jeweiligen Ortspreis (kein AE, kein zusätzlicher Rabatt, kein Kombirabatt).

Sonderplatzierungen: Nur nach vorheriger Vereinbarung. Zuschlag: Titelseite 50 %, Textteil 300 %, sonstige Platzierungswünsche 15 %.

Stellenanzeigen:  Jede gebuchte Stellenanzeige erscheint zusätzlich in unserem Online-Job-Portal auf jobs.wochenblatt.de.  
Für diese Vorteilskombi berechnen wir 65,00 Euro (rabattfähig und AE-fähig, Laufzeit 4 Wochen). 

Online-Only:  Stellenanzeige erscheint NUR im Online-Job-Portal für 365,00 Euro (Laufzeit 4 Wochen) 
Stellenanzeigen die nur online erscheinen, sind nicht rabatt- und AE-fähig. 

Ausgabenbezeichnung Grundpreise Lokalpreise Anzeigenschluss*

s/w 2c 3c/4c s/w 2c 3c/4c

11  Landshuter Wochenblatt 2,47 2,98 3,28 2,07 2,27 2,74 Mittwoch, 10.00 Uhr

12  Isar Wochenblatt 1,71 1,88 2,13 1,43 1,56 1,78 Dienstag, 16.00 Uhr

24  Straubinger Wochenblatt 2,39 2,54 2,67 1,99 2,10 2,21 Dienstag, 16.00 Uhr

Bezirksausgabe Wbl (=11, 12, 24) inkl. 10% Kombirabatt 5,91 6,66 7,27 4,94 5,34 6,06 Dienstag, 16.00 Uhr
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IVW-Auflagen II/2022:  
Druck: 9.189 Exemplare
Abo gesamt: 7.014 Exemplare
EV-Lieferung: 1.710 Exemplare

Satzspiegel:  
203 mm Breite (3 Spalten) x 288 mm Höhe
1-spaltig 65 mm 
2-spaltig 134 mm 
3-spaltig 203 mm

je 1.000 Exemplare
 bis 15 g 91,00 €
 bis 25 g 94,80 €
 bis 35 g 98,60 €
 bis 45 g 102,40 €

Anzeigenpreise:  
mm-Preis 4-farbig   1,55 €
Seitenpreis 4-farbig  1/1 Seite 1.339,20 €
  1/2 Seite 669,60 €
  1/4 Seite 334,80 €
  1/8 Seite 167,40 € Weitere Informationen erhalten Sie unter www.altbayerische-heimatpost.de oder Telefon 08677/9615-15.

Viel HandarbeitHistorischer Weinberg in Franken
Mehr TierliebeBesonderer Hühnerhof in Niederbayern
Wenig GefühlRothbach-Ausbau bei Böbrach

74. Jahrgang | Nr. 40 | Woche vom 3. bis 9. Oktober 2022 | Einzelpreis € 2,00

4 1 9 0 1 1 2 9 0 2 0 0 5

1 0 0 4 0

Verbreitungsgebiet:  
Hauptverbreitungsgebiet der überregional erscheinenden Altbayerischen Heimatpost ist 
Oberbayern und Niederbayern. 

Altbayerische Heimatpost

  Weitere Infos unter Tel. 0 86 69 / 909 40-18

Die Altbayerische Heimatpost ist die Wochenzeitung für Bayern.  
Mit Berichten über das Leben in Bayern und seiner Menschen. Das im Tabloid-Format erscheinende Autorenblatt   
liefert wöchentlich eine spannende Mischung aus bayerischer Geschichte, Kultur, Tradition und Brauchtum – und das seit über 70 Jahren.  
Fester Bestandteil des Blattkonzepts ist ein exklusiver Fortsetzungsroman sowie ein umfangreicher Veranstaltungskalender.

Anzeigenpreise Beilagenpreise

Alle Preise nicht weiter rabattfähig zzgl. gesetzl. MwSt.
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pnp.de

 Für weitere Informationen fordern Sie bitte unsere Online-Preisliste an. 
 Wir beraten Sie in allen Online-Fragen! 

Werbemöglichkeiten
Das richtige Format für Ihre Werbung

*Quelle: IVW 06/2022

Wir bieten nicht 
nur Standard! 
Sprechen Sie uns an.
0851/802-596 
onlinesales@pnp.de 
https://onlinewerbung.pnp.de/

Unsere Reichweite 
crossmedial

pnp.de mit seinem Premiumangebot PNP Plus  
ist das digitale Angebot der Passauer Neuen Presse  
mit ihren Lokalausgaben für Südostbayern.  
Das Umfeld der Zeitung ist durch Seriosität, Glaubwürdigkeit,  
lokale Kompetenz und langjährige Leserbindung geprägt.
Dieses positive Image, kombiniert mit den Möglichkeiten des Internets, 
bildet ideale Voraussetzungen, um die Wirkung Ihrer Online-Werbung 
optimal zu fördern.

Besuchen Sie uns unter onlinewerbung.pnp.de und entdecken Sie die 
breite Vielfalt an digitalen Werbemöglichkeiten.

Desktop

Mobil
Immer und überall dort, wo der Online-Leser ist.  
Egal, ob am Frühstückstisch, unterwegs oder im Urlaub. 
Mit unseren mobilen Angeboten vergrößern Sie Ihre Reichweite und  
erreichen die Nutzer schnell und unkompliziert über das Smartphone.

PNP News App
Schalten Sie Ihre Werbung in der kostenlosen News App der  
Passauer Neuen Presse und ihrer Lokalausgaben. Das Umfeld der 
App ist durch eine starke Leserbindung geprägt.

Zugriffe der Besucher nach Gerät

Quelle : Upscore 06/2022

Werbemöglichkeiten Online
Das richtige Format für Ihre Werbung!

Desktop
In unserem breiten Portfolio an Basis- und Premium-Werbeformen
finden Sie für jedes Kampagnenziel das passende Format. Ihre
Werbung wird exklusiv auf PNP.de sowie im Bezahlbereich
PNP Plus platziert und erreicht damit eine hohe Akzeptanz und
Aufmerksamkeit.

Mobil
Immer und überall dort, wo der Online-Leser ist. Egal, ob am
Frühstückstisch, unterwegs oder im Urlaub.

Mit unseren mobilen Angeboten vergrößern Sie Ihre Reichweite und
erreichen die Nutzer schnell und unkompliziert über das Smartphone.

PNP News App
Schalten Sie Ihre Werbung in der kostenlosen News App der Passauer
Neue Presse und ihrer Lokalausgaben. Das Umfeld der App ist durch
eine starke Leserbindung geprägt.

Zugriffe der Besucher nach Gerät

Quelle : Upscore 05/2021

14,2 %
Desktop

6,3 %
Tablet

79,5 %
Mobil

Wir bieten nicht
nur Standard!
Sprechen Sie uns an.

0851/802-596
onlinesales@pnp.de
onlinewerbung.pnp.de

In unserem breiten Portfolio an Basis- und  
Premium-Werbeformen finden Sie für jedes  
Kampagnenziel das passende Format.  
Ihre Werbung wird exklusiv auf pnp.de sowie im  
Bezahlbereich PNP Plus platziert und erreicht  
damit eine hohe Akzeptanz und Aufmerksamkeit.

22 %
Desktop

74%
Mobil

4%
TabletVisits / Monat: 14,6 Mio* 

Facebook: 122.000 Follower 
Instagram: 44.700 Follower
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Erhöhen Sie Ihre Reichweite 
und schalten Sie online!

Werben auf Facebook, Instagram 
und im Audience Network
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 Geschäftsbedingungen:  
 Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäftsbedingungen der Passauer Neue Presse GmbH für die Durchführung von Onlineaufträgen ausgeführt. (Stand Juni 2018) 
 www.pnp.de/allgemeine_geschaeftsbedingungen/

Die Jobbörse der PNP ist das führende regionale Online-Jobportal.  
Positionieren Sie Ihre Stellenanzeigen im Express- oder Premium-Format  
auf jobs.pnp.de und präsentieren Sie sich als Top-Arbeitgeber.  
Nutzen Sie unser breites Angebotsportfolio und profitieren Sie von 
vielfältigen Online-Upgrades.

    0851/802-415 
   stellenmarkt@pnp.de

immobilien.pnp.de ist die Immobilien-Börse der PNP für private sowie gewerbliche 
Anbieter und Ihre ideale Online-Print-Kombination für die Region. Gezielt und bequem 
inserieren und potenzielle Interessenten aus ganz Südostbayern erreichen. 

    0851/802-502 
   anzeigen.taa@pnp.de

Ihre Vorteile:
Erhöhen Sie Webseiten-Besuche, holen Sie  
Besucher auf Ihre Webseite zurück und gewinnen  
Sie neue Kunden. Steigern Sie Ihre Umsätze und  
App-Installationen, bewerben Sie Ihre Veranstaltung 
und erhöhen Sie die Interaktionen.
Social Media-Anzeigen, insbesondere die 
verschiedenen Targeting-Filter, bieten eine Vielzahl an 
Möglichkeiten, um Interessensgruppen gezielt und 
erfolgreich anzusprechen.

• Anzeigen innerhalb des Newsfeeds
Ihre Anzeige im Stil einer Neuigkeit von Freunden. Steigern Sie die Interaktion, 
generieren Sie neue Fans oder rufen Sie eine spezielle Aktion, wie einen Anruf 
oder einen Kauf hervor.

• Beste Platzierung
Ihre Anzeige erscheint in sozialen Netzwerken stets im Sichtfeld des Nutzers, 
passend zu Interessen und Verhalten.

Wir beraten Sie hinsichtlich des Aufbaus einer effektiven Kampagnenstruktur über 
die richtige Ansprache des Zielpublikums bis zur Optimierung und Auswertung der 
Werbemaßnahmen.

Suchmaschinenwerbung mit Google

4,7 Milliarden Suchanfragen monatlich.
Hier erreichen Sie Ihren Kunden.

Ihre Vorteile
 Flexible Werbekosten

 Zielgruppengenaue Kundenansprache

 Werben von lokal bis global

 Minimierung von Streuverlusten

Werbung auf Facebook, Instagram und
im Audience Network

Ihre Vorteile:
Erhöhen Sie Webseiten-Besuche, holen Sie Besucher auf Ihre
Webseite zurück und gewinnen Sie neue Kunden. Steigern
Sie Ihre Umsätze und App-Installationen, bewerben Sie Ihre
Veranstaltung und erhöhen Sie die Interaktionen.

Social Media-Anzeigen, insbesondere die verschiedenen
Targeting-Filter, bieten eine Vielzahl an Möglichkeiten, um
Interessensgruppen gezielt und erfolgreich anzusprechen.

 Anzeigen innerhalb des Newsfeeds
Ihre Anzeige im Stil einer Neuigkeit von Freunden. Steigern Sie
die Interaktion, generieren Sie neue Fans oder rufen Sie eine
spezielle Aktion, wie einen Anruf oder einen Kauf hervor.

 Beste Platzierung
Ihre Anzeige erscheint in sozialen Netzwerken stets im Sichtfeld des Nutzers, passend zu
Interessen und Verhalten.

Wir beraten Sie hinsichtlich des Aufbaus einer effektiven Kampagnenstruktur über die richtige
Ansprache des Zielpublikums bis zur Optimierung und Auswertung der Werbemaßnahmen.

MZGN Startseite

4,7 Milliarden Suchanfragen monatlich. 
Hier erreichen Sie Ihren Kunden.

Ihre Vorteile
• Flexible Werbekosten 
• Zielgruppengenaue Kundenansprache 
• Werben von lokal bis global 
• Minimierung von Streuverlusten

Jetzt online schalten!
Ob Stellenanzeige, Immobilienanzeige oder Werbeanzeige − 
wir haben das passende Angebot für Sie!

Gerne lassen wir Ihnen auf Anfrage unsere 
ausführliche Online-Preisliste zukommen.

Wir bieten nicht 
nur Standard!
Sprechen Sie uns an.
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Setzen Sie auf eine 
hohe Kaufkraft!

*  Exklusivleserschaft ermittelt aus den 
AG.MA-Mitgliedern bayerischer  
Abo- Tageszeitungen, verkaufte Auflage 
über 30.000 Exemplare.

 AG.MA Tageszeitungsdatensatz MA 2022

Leserdaten MA 2022 

Die Passauer Neue Presse 
wird täglich von über 431.000 
Personen in Bayern gelesen.

Reichweiten in 
ausgewählten Zielgruppen 
im PNP Verbreitungsgebiet.

92%
Exklusivleser

92% lesen nur die PNP mit ihren 
lokalen Ausgaben und nutzen keine 
andere Tageszeitung.*

 Haben Sie noch weitere Fragen? Rufen Sie uns an! Tel. 08 51/8 02-594

49%

59%
52%

47%
Gesamt- 
reichweite

Entscheider und 
Führungskräfte
(jetziger) Beruf des 
Befragten: ltd. Angestellte

Haushalts- 
Netto-Einkommen  
von mindestens
2.000 €

in der Zielgruppe
Hauseigentümer
(Wohnungsart  
im eigenen Haus)
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Allgemeine  
Geschäftsbedingungen

für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

Für alle Verträge zwischen der Passauer Neuen Presse GmbH und dem Auftraggeber gelten die nachfol-
genden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Auftragserteilung jeweils gültigen 
Fassung, die Bestandteil aller geschlossenen Verträge sind.

01 Anzeigenauftrag im Sinne der nachfolgenden AGB ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer  
oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum 
 Zwecke der Verbreitung. 

02 Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzu-
rufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der 
Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige 
innerhalb der in   Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

03 Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in 02 
genannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

04 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auf-
traggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und 
dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, 
wenn die Nichterfüllung nach 10  dieser AGB vom Verlag zu vertreten ist oder auf höherer Gewalt im Risi-
kobereich des Verlages beruht.

05 Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in 
Anzeigenmillimeter umgerechnet.

06 Die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in bestimmten Nummern, Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift erfolgt dann, wenn der Auftraggeber dies bei Auftragserteilung aus-
drücklich erklärt und der Verlag dies schriftlich bestätigt hat. In diesem Fall hat der Anzeigentext so rechtzei-
tig beim Verlag einzugehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn 
der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik 
abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

07 Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens 3 Seiten an den Text und nicht an andere 
Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar 
sind, werden vom Verlag mit dem Wort „Anzeige” deutlich kennbar gemacht.

08 Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhaltes, der Herkunft oder technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-

fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmun-
gen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei 
Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst 
nach Vorlage eines Musters und dessen Billigung bindend. Beilagen, die durch Format/  Aufmachung beim Leser 
den Eindruck eines Bestandteils einer Zeitung/ Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht 
angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

09 Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder Beilagen 
ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete/beschädigte Druckunterlagen fordert der 
Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im 
Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

10/1 Der Auftraggeber hat bei einem vom Verlag nach 10/2 dieser AGB zu vertretenden ganz 
oder teilweise unleserlichen, unrichtigen oder unvollständigen Abdruck der Anzeige Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Abdruck einer einwandfreien Ersatzanzeige in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Im Fall der Nacherfüllung wird der Verlag die zum Zweck der Nacherfüllung erforderli-
chen Aufwendungen, insbes. Arbeits- und Materialkosten, tragen. Die Nacherfüllung gilt nach dem 2. 
erfolglosen Nacherfüllungsversuch als fehlgeschlagen. Schlägt die Nacherfüllung fehl oder ist der Verlag 
hierzu nicht bereit / in der Lage, ist der Auftraggeber berechtigt, den Anzeigenpreis zu mindern oder vom 
Vertrag zurückzutreten und, sofern der Verlag eine Pflichtver letzung nach Maßgabe von 10/2 zu vertre-
ten hat, Schadensersatz zu verlangen. 

10/2 Auf Schadensersatz haftet der Verlag nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften, soweit 
nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. Bei Pflichtverletzungen – gleich aus welchem Rechtsgrund – hat 
der Verlag Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit zu vertreten. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Verlag nur 

• für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und 

•  für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist die Haftung jedoch auf den 
Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. 

Auftraggeber und Verlag erwarten, dass die Höhe des typischerweise vorhersehbaren Schadens regelmäßig 
das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt nicht übersteigt.

10/3 Unternehmer müssen Reklamationen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb 
von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend machen. Pr
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Allgemeine  
Geschäftsbedingungen

für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

11 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verant-
wortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrektu-
ren, die ihm innerhalb der bei Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. 

12 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tat-
sächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13/1 Die Zahlung des Preises erfolgt wahlweise über folgende Zahlungsmethoden: Vorkasse, Rech-
nung, Lastschrift. 

13/2 Der Kaufpreis ist mit Nebenkosten innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum (Zugang der 
Rechnung innerhalb von 5 Tagen nach Rechnungsdatum vorausgesetzt) und Veröffentlichung der Anzeige 
ohne Abzüge zur Zahlung fällig, sofern nichts anderes vereinbart (insb. bei Vorkasse) oder zugunsten des 
Käufers in der Rechnung ausgewiesen ist (z. B. Nachlässe gemäß Preisliste, längere Zahlungsfrist).

13/3 Bei Zahlung per Lastschrift erfolgt die Belastung Ihres Girokontos im Anschluss an die Veröffent-
lichung der bestellten Anzeige. Eine Vorabinformation über den genauen Einzugstermin geht Ihnen bis späte-
stens einen Tag vor der Belastung zu.

14 Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden die gesetzl. Verzugszinsen sowie die Einziehungskosten 
berechnet. Dem Verlag bleibt jedoch der Nachweis eines weiteren Schadens vorbehalten. Der Verlag kann bei 
Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und/oder für die 
restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des 
Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen 
weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des 
Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15 Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Ein Anspruch des Auftragsge-
bers hierauf besteht nicht. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, 
Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an 
seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der 
Anzeige. 

16 Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen (Zeichnungen/Filme) sowie für vom Auftraggeber 
gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der 
Auftraggeber zu tragen.

17 Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf 
Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der 1. Anzeige beginnenden 

Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn 
eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die 
durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine 
Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie bei einer Auflage 
• bis 50.000: 20  v.H.  • bis 100.000: 15  v.H.  • bis 500.000: 10  v.H.  • über 500.000: 5  v.H. beträgt. Darüber 
hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber 
von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige 
vom Vertrag zurücktreten konnte. Beruht die Auflagenminderung auf einer vom Verlag zu vertretenden 
Pflichtverletzung, ist der Auftraggeber zum Rücktritt berechtigt.  

18 Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote 
die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen  werden 
nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbe-
wahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen  sendet der 
Verlag zurück, ohne hierzu verpflichtet zu sein. 

Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote 
anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A 4 
(250 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung 
ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann den-
noch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebüh-
ren/Kosten übernimmt. 

19 Vorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur 
Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages. 

20 Erfüllungsort für die gegenüber dem Verlag geschuldeten Leistungen ist der Sitz des Verlages. Im 
Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichem 
Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im 
Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren 
Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nichtkaufleuten, im 
Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz 
oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz 
des Verlages vereinbart. 

21 Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Vertragsparteien gilt das Recht d. Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss materiellen Einheitsrechts, insb. des UN-Kaufrechts. Die gesetzlichen Vorschriften zur Geltung 
zwingenden Verbraucherschutzrechtes bleiben unberührt.Pr
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Zusätzliche
Geschäftsbedingungen 

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages

a) Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und 
Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte 
Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.

b) Für jede Ausgabe ist ein eigener Abschluss zu tätigen. Einzeldispositionen für Regionalausgaben wer-
den im Rahmen eines für die Gesamtausgabe vorliegenden Abschlusses rabattiert, jedoch nicht zu dessen 
Erfüllung gewertet. Die Bonusstaffel gilt nur für Anzeigen der gleichen Ausgabe.

c) Voraussetzung für die Gewährung eines Konzernrabattes ist der schriftliche Nachweis einer Beteiligung 
von mehr als 50 %. Dieser wird nur bei privatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen gewährt. Keine 
Anwendung findet er z. B. beim Zusammenschluss verschiedener selb ständiger Organisationen oder bei 
Zusammenschlüssen, bei denen Körperschaften des Öffentlichen Rechts beteiligt sind.

d) Anspruch auf rückwirkenden Nachlass erlischt, wenn er nicht innerhalb von drei Mona ten nach Ablauf 
der Jahresfrist geltend gemacht worden ist.

e) Der Verlag wendet bei Entgegennahme der Aufträge und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübli-
che Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht wird. Bei 
unklaren Anzeigen oder für die Veröffentlichung nicht geeigneter Texte wird der Verlag, soweit zeitlich mög-
lich, vom Auf trag geber eine geänderte Anzeige oder einen geeigneten Text anfordern. Der Verlag behält sich 
vor, Änderungen oder Streichungen vorzunehmen, wenn aus Zeitgründen eine Rückfrage bei dem Auftragge-
ber nicht möglich ist.

f) Abbestellungen und Änderungen müssen schriftlich erfolgen und spätestens zum Anzeigenschluss der 
betreffenden Ausgabe dem Verlag vorliegen. Für bereits gesetzte Anzeigen werden Satzkosten berechnet. Bei 
nicht rechtzeitig eingetroffenen Beilagen sind die entstandenen Kosten zu ersetzen.

g) Der Verlag ist nicht verpflichtet, Druckunterlagen des Auftraggebers auf Mängel, Vollständigkeit oder 
Richtigkeit zu prüfen. Sind etwaige Mängel bei Druckunterlagen des Auftraggebers nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der Auftraggeber bei ungenügendem Abdruck 
keine Ansprüche. Das Gleiche gilt bei Fehlern in Wiederholungsanzeigen, wenn der Auftraggeber nicht vor 
Drucklegung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinweist. Für korrekte Kontrollangaben ist der 
Auftraggeber verantwortlich, deren Fehlen oder Fehlerhaftigkeit führt nicht zum Anspruch auf Nachlass oder 
Ersatz. Ebenso auch nicht ein Abweichen von der Satzvorlage, der Schriftart oder -größe. Etwaige Ansprüche 
kann der Auftraggeber nur im Rahmen der vorstehend abgedruckten  10 der AGB geltend machen.

h) Schwerwiegende Ereignisse, wie insbesondere höhere Gewalt, Arbeitskämpfe, Unruhen, kriegerische 
oder terroristische Auseinandersetzungen, die unvorhersehbare Folgen für die Leistungsdurchführung nach 
sich ziehen, befreien die Vertragsparteien für die Dauer der Störung und im Umfang ihrer Wirkung von ihren 
Leistungspflichten, selbst wenn sie sich in Verzug befinden sollten. Eine automatische Vertragsauflösung ist 
damit nicht verbunden. Die Vertragsparteien sind verpflichtet, sich von einem solchen Hindernis zu benach-
richtigen und ihre Verpflichtungen den veränderten Verhältnissen nach Treu und Glauben anzupassen. Die 
gesetzlichen Rechte der Vertragsparteien, insbes. bei einem Ausschluss der Leistungspflicht (z. B. aufgrund 
Unmöglichkeit) bleiben unberührt.

i ) Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht verbindlich zugesagt werden.

j ) Bei Kennziffer-Anzeigen ist der Auftraggeber verpflichtet, die den Angeboten beigefügten Anlagen, die 
Eigentum des Einsenders bleiben, zurückzusenden. Für die Haftung des Verlages für Verlust oder verspätete 
Aushändigung von Angeboten gilt Ziffer 10/2 der AGB. Die Weitergabe von Zuschriften an Dritte ist nicht 
gestattet.

k) Inkassoberechtigung haben nur mit Ausweis versehene Vertreter.

l) Anzeigen- und Beilagenaufträge vom Einzelhandel, Handwerk und von gewerblichen Unternehmen, die 
im Gesamtverbreitungsgebiet der „PASSAUER NEUEN PRESSE“ ansässig sind (s. Kartenskizze), dazu zählen 
auch selbständig werbende Filialbetriebe und Zweigniederlassungen, werden über Werbungsmittler zum 
Grundpreis angenommen und verprovisioniert. Ein Provisionsanspruch besteht nur dann, wenn der Wer-
bungsmittler alle mit der Auftragsabwicklung zusammenhängenden Arbeiten selbst durchführt. Markenarti-
kelhersteller sowie Ver kaufs agenturen, Verkaufsstellen und Zweigniederlassungen von überregionalen Ver-
kaufsorganisationen, deren Werbung zentral durchgeführt wird, sind keine Lokalinserenten im Sinne der 
Preisliste. Die Entscheidung da rüber hat der Verlag.

m) Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die 
Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von 
Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesen aus der Ausführung des Auftrages, auch wenn er storniert sein 
sollte, gegen den Verlag erwachsen, soweit diese Ansprüche auf einem Verschulden des Auftraggebers 
beruhen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte 
Dritter beeinträchtigt werden. Erscheinen stornierte Anzeigen, so stehen dem Auftraggeber etwaige Ansprü-
che daraus nur im Rahmen der vorstehend abgedruckten 10/2 der AGB zu.

n) Der Verlag behält sich das Recht vor, für Anzeigen in Verlagsbeilagen, Sonderveröffentlichungen und 
Kollek tiven Sonderpreise festzulegen. Er behält sich ferner das Recht vor, die Berichtigung (Gutschriften, 
Nach be rech nungen) fehlerhafter Auftragsabrechnungen innerhalb von sechs Monaten nach Rechnungstel-
lung vorzunehmen.

o) Der Verlag handelt auch insoweit im eigenen Namen und für eigene Rechnung, als Aufträge – gleich 
welcher Art – angeschlossene oder in einer Kombination zusammengeschlossene, jedoch weiterhin eigen-
ständige Verlage betreffen.

p) Bei Insolvenz, Vergleich und Liquidation entfällt jeder Nachlass nach der Mal- und/oder Mengen staffel 
der Preisliste, es sei denn, der Vertrag wird vollständig erfüllt.

q) Digitale Druckunterlagen müssen den Erfordernissen des Verlages vollständig entsprechen. Für Abwei-
chungen von den Verlagserfordernissen, fehlerhafte Dateien, fehlende Auftragsunterlagen und Andrucke 
sowie für die fehlerhafte Übermittlung via ISDN, Internet, etc. haftet der Verlag nur nach Maßgabe der vor-
stehend abgedruckten Ziffer 10/2 der AGB.

r) Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Verlag schriftlich zu informieren, wenn er wegen seiner Insertion 
bereits eine strafbewehrte Unterlassungserklärung abgegeben hat; das gilt insbesondere bei einer Auftrags-
änderung auf Grund der erfolgten Abmahnung.

s) Der Auftraggeber ist damit einverstanden, dass alle im Rahmen der Geschäftsbeziehung erhobenen 
Daten, einschließlich personenbezogener Daten, zum Zwecke der Abwicklung des Auftrages  automatisiert 
verarbeitet werden. Der Auftraggeber ist insbesondere damit einverstanden, dass Daten, einschließlich per-
sonenbezogener Daten, an vom Auftragnehmer zum Zwecke der Abwicklung des Auftrages beauftragte 
Dienstleister und Auskunfteien übermittelt werden.

Passau, 1. Oktober 2015Pr
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Anschriften und Kontaktdaten
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STADT UND 
LANDKREIS PASSAU
Passauer Neue Presse 
Vilshofener Anzeiger
Medienstraße 5
94036 Passau
Fon 08 51 / 802-2 06
Fax 08 51 / 802-108 20
anzeigen.passau@pnp.de

LANDKREIS  
ROTTAL-INN
Passauer Neue Presse 
Rottaler Anzeiger
Rathausplatz 3
84307 Eggenfelden
Fon 0 87 21 / 95 99 -19
Fax 08 51 / 802 -100 62
anzeigen.rottal-inn@pnp.de

LANDKREIS  
FREYUNG-GRAFENAU
Passauer Neue Presse
Grafenauer Anzeiger
Stadtplatz 8-10
94078 Freyung
Fon 0 85 51 / 57 89 -12
Fax 08 51 / 802 -100 43
anzeigen.frg@pnp.de

LANDKREIS  
ALTÖTTING
Alt-Neuöttinger Anzeiger
Burghauser Anzeiger
Neuöttinger Straße 62 b
84503 Altötting
Fon 0 86 71 / 50 67 -13
Fax 08 51 / 802 -100 51
anzeigen.oberbayern@pnp.de

LANDKREIS  
REGEN
Der Bayerwald-Bote 
Viechtacher Bayerwald-Bote
Mönchshofstraße 9
94234 Viechtach
Fon 0 99 42 / 94 72-14
Fax 08 51 / 802 -100 39
anzeigen.bayerwald@pnp.de

LANDKREIS DEGGENDORF /  
DINGOLFING-LANDAU 
Deggendorfer Zeitung 
Plattlinger Zeitung
Osterhofener Zeitung
Landauer Neue Presse
Bahnhofstraße 28
94469 Deggendorf
Fon 09 91 / 3 70 09 -27
Fax 08 51 / 802 -100 35
anzeigen.presse@pnp.de

LANDKREIS  
TRAUNSTEIN
Trostberger Tagblatt
Traunreuter Anzeiger
Südostbayerische Rundschau
Rathausplatz 7
83301 Traunreut
Fon 0 86 69 / 909 40-13
Fax 08 51 / 802 -100 77
anzeigen.chiemgau@pnp.de

LANDKREIS 
BERCHTESGADENER LAND
Reichenhaller Tagblatt
Freilassinger Anzeiger  
Südostbayerische Rundschau
Im Angerl 12
83435 Bad Reichenhall
Fon 0 86 51/ 981-135
Fax 08 51 / 802 -100 55
anzeigen.bgl@pnp.de
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Nielsen I

Nielsen II

Nielsen IIIa

Nielsen IIIb

Nielsen IV

Nielsen V,  
VI, VII

Passauer Neue Presse GmbH

PMS PrintMedien-Service GmbH
Goldbekplatz 3
22303 Hamburg
Telefon 0 40/63 90 84-0
E-Mail: info@pms-tz.de
Internet: www.pms-tz.de

VERLAGS-MEDIEN-SERVICE
Egberts und Goralczyk OHG
Weinsbergstraße 190
50825 Köln
Telefon 02 21/70 90 43-0
Telefax 02 21/70 90 43-10
E-Mail: info@zeitungsteam-koeln.de 
Internet: www.zeitungsteam-koeln.de

VERLAGSBÜRO SÜD
Glauner & Partner GmbH
Dachauer Straße 37 a
85232 Bergkirchen-Feldgeding
Telefon 0 81 31/3 76 60-0
Telefax 0 81 31/3 76 60-25
E-Mail: info@vbs-feldgeding.de
Internet: www.verlagsbuero-sued.de

TSB TAGESZEITUNGS-SERVICE BERLIN
Printmedien Marketing GmbH
Giesensdorfer Straße 29 
12207 Berlin
Telefon 0 30/77 30 06-0 
Telefax 0 30/77 30 06-20 
E-Mail: kontakt@verlagsbuero-tsb.de 
Internet: www.verlagsbuero-tsb.de

TZ-Medien-Service GmbH
Würzburger Straße 152
63743 Aschaffenburg
Telefon 0 69/15 32 56 290
E-Mail: info@tz-medien-service.de 
Internet: www.tz-medien-service.de

VERLAGSBÜRO SÜD
Glauner & Partner GmbH
Dachauer Straße 37 a
85232 Bergkirchen-Feldgeding
Telefon 0 81 31/3 76 60-0
Telefax 0 81 31/3 76 60-25
E-Mail: info@vbs-feldgeding.de
Internet: www.verlagsbuero-sued.de

Ihre Servicebüros


